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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

       

Kinderkleiderbasar 
                        in Bodnegg                

                                                        

Wo?           Festhalle Bodnegg 

Wann?      Samstag, den 29.09.2018, 

        von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
Verkäufernummern 

° Verkäufernummern werden ab dem 13.08.2018 

          vergeben  

       ° E-Mail an Basar-Bodnegg@web.de senden   

                              (Bitte Namen und Telefonnummer angeben!)  

Informationen 

° Wir suchen HelferInnen (für den Basartag) und  

 Teammitglieder für unser Kinderkleider-Basarteam!   

  Vorteile: Teilnahme am Vorverkauf und es dürfen mehr  

                Teile für den Verkauf abgegeben werden           

°  Schwangere erhalten am Basar 15 Minuten früher Einlass 

°  Warenannahme ist am 29.09.2018  

    von 9.00Uhr bis 9.45 Uhr in der Festhalle 

°  Warenrückgabe von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

     Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
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Auf einen Blick

Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Giftnotruf� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste 

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 29.09.2018/Sonntag, 30.09.2018 
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel. 0751/56040808 
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411 (für Kleintiere) 
Mittwoch, 03.10.2018 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber, Tel. 0751 66464 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern 

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr)  Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerinnen für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber: Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Kinga Preg, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambu-
lanter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 6. Oktober 2018, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpingfamilie durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 20. Oktober, durchgeführt von Mitten im Dorf. 
Samstag, 3. November, durchgeführt vom Schützenclub 

Grüngutannahme:  
Samstag, 6. Oktober, von 14:00 - 16:00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 10. Oktober, von 18:00 - 20:00 Uhr in Kerlenmoos 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  
„montags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 22. Oktober und Diens-
tag, 23. Oktober 2018. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 

Termine Problemstoffsammlung  siehe Seite 13 
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Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Tag der Deutschen  
Einheit wird folgender Redaktionsschluss 
vorgezogen:

Veröffentlichung 04.10.2018
Redaktionsschluss 28.09.2018, 21.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Amtliche 
Bekanntmachungen

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 17.09.2018 
auch online auf www.bodnegg.de,  Menüpunkt Rathaus, Unter-
punkt Gemeinderat, Unterlagen/Termine 
  
1. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 
Der Vorsitzende gab bekannt, dass in der vergangenen nichtöf-
fentlichen Sitzung vom 13. Juli 2018, die Anstellung von Frau Anja 
Dvorski als Schulsozialarbeiterin am Bildungszentrum Bodnegg 
beschlossen wurde. 
  
2. Bürgerfragestunde 
Keiner der anwesenden Zuhörer nahm die Möglichkeit wahr, Fra-
gen zu stellen oder Anregungen vorzutragen. 
  
3. Baugesuche 
a)  Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und 

Carport, Pfarrweg, Flst. Nr. 423/2 und 445 
b)  Antrag auf Befreiung von den planungsrechtlichen Festset-

zungen des B-Plans „Hochstätt I, 6. Änderung“ zur Errichtung 
einer Fertiggarage und eines Sichtschutzzaunes, Schiller-
straße, Flst. Nr. 466/13 

Baugesuch a) wurde einstimmig, Baugesuch b) mehrheitlich zuge-
stimmt, die erforderlichen Befreiungen wurden erteilt. 
  
4. Förderprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen 
in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ 
– Antrag auf Förderung einer Mehrzweckhalle 
Die Untersuchung des beauftragten Ing.büros AGP aus Bad Wald-
see konkretisierte die deutlichen Mängel der Sporthalle. So sind 
Innenausstattung und Installationen sanierungsbedürftig und 
entsprechen nicht mehr dem Stand der Technik. Ferner weisen 
Dach und Oberlichter sowie die Sanitäreinrichtungen Undichtig-
keiten auf. Auch sollte die Fluchtwegesituation auf die aktuellen 
Vorschriften angepasst werden. 
Nach den jüngsten kostenintensiven Großprojekten, wie die 
Instandsetzung und den Neubau des Kindergartens sowie des 
Dorfgemeinschaftshauses, der Kauf und Umbau des neuen Rat-
hauses, die Unterbringung der Flüchtlinge und die damit ein-
hergehende Verschuldung ist nur schwer vorstellbar, dass die 
Gemeinde zeitnah ein weiteres sehr kostenintensives Großpro-
jekt umsetzen kann. 
Am 31.07.2018 ist nun das Förderprogramm des Bundes „Sanie-
rung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend 
und Kultur“ in die dritte Runde gestartet. Mit 100 Mio. Euro sollen 
bis 2022 investive Projekte mit besonderer regionaler oder über-

regionaler Bedeutung und mit sehr hoher Qualität im Hinblick auf 
ihre Wirkungen für den gesellschaftlichen Zusammenhalt und 
soziale Integration in der Kommune und die Stadtentwicklungs-
politik zur Verfügung gestellt werden. 
Dieses Förderprogramm scheint wie für unsere Mehrzweckhalle 
gemacht. Sollte diese Maßnahme von der Jury des Bundes aus-
gewählt werden, steht eine Förderung in Höhe von 45% in Aus-
sicht. Weitere Zuschüsse könnten aus der Sportstättenförderung 
und/oder aus dem Ausgleichstock generiert werden. 
Voraussetzung für die Teilnahme am Verfahren des Bundes-För-
derprogramms ist ein Gemeinderatsbeschluss bis spätestens 
20.09.2018. 
Bei Umsetzung der Baumaßnahme (Instandsetzung oder Neu-
bau – mit oder ohne Erweiterung zur Mehrzweckhalle) strebt die 
Verwaltung ein Wettbewerbsverfahren an. Hierbei sollen ver-
schiedene Architekturbüros ihre Planungen vorstellen. Dem Wett-
bewerbsverfahren soll ein Workshop vorgeschaltet werden, so 
dass Bürger und insbesondere die Vereinsvertreter Wünsche und 
Anregungen einbringen können. 
Der Gemeinderat sprach sich einhellig für die Teilnahme an dem 
Förderprogramm aus und verpflichtete sich einstimmig die Bau-
maßnahme „Mehrzweckhalle/Sporthalle Bodnegg“ zu realisieren 
und die Eigenmittel aufzubringen, sofern Sie den Zuschlag für 
Bundesmittel über das Förderprogramm „Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ erhält. 
Dabei behält sich der Gemeinderat vor, die Entscheidung, ob eine 
Instandsetzung oder ein Neubau jeweils mit oder ohne Erweite-
rung zur Mehrzweckhalle durchgeführt wird, erst mit Abschluss 
der Untersuchungen, des Verfahrens bzw. der Wirtschaftlichkeits-
berechnungen zu treffen. 
  
5. Abschluss einer Rahmenvereinbarung mit dem Deutschen 
Roten Kreuz, der Johanniter Unfallhilfe und dem Malteser 
Hilfsdienst zur sanitätsdienstlichen Absicherung der Feuer-
wehreinsatzkräfte auf Grundlage § 30 Feuerwehrgesetz 
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat im Rahmen der 
aktuellen Novellierung des Feuerwehrgesetzes (FwG) auch § 30 
FwG überarbeitet. Hiernach haben nunmehr auch die ehrenamt-
lich tätigen Mitglieder der Hilfsorganisationen (DRK, JUH und MHD) 
einen Rechtsanspruch auf die Erstattung ihres persönlichen Ver-
dienstausfalles, soweit es sich hierbei um eine Anforderung des 
Bürgermeisters oder des Technischen Einsatzleiters (i.d.R. der Feu-
erwehrkommandant) handelt. Die Landesregierung folgt damit dem 
langgehegten Wunsch der Hilfsorganisationen, deren ehrenamt-
liche Einsatzkräfte denen der Feuerwehr gleichzustellen, soweit 
diese von der Feuerwehr / dem Bürgermeister angefordert werden. 
In einer Vereinbarung mit allen Gemeinde des Landkreises und 
den Hilfsorganisationen wurde vereinbart, dass die ehrenamtli-
chen Helfer eine pauschale Entschädigung analog der örtlichen 
Entschädigungssatzung (für die Angehörigen der Feuerwehr) 
erhalten. 
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss der Rahmenvereinba-
rung mit den Hilfsorganisationen einstimmig zu. 
  
6. Aufwandsentschädigung der Funktionsträger in der Feu-
erwehr 
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss die jährliche 
Aufwandentschädigung des Kommandanten der Freiwilligen Feu-
erwehr Bodnegg auf 1.000,00 € und die jährliche Aufwandsent-
schädigung des stellvertretenden Kommandanten auf 350,00 € 
anzupassen. 
  
7. Eilentscheidung des Bürgermeister 
– Verlängerung Notüberlauf RÜ 56 
Die beschränkte Ausschreibung zur Verlängerung des RÜ 56 
brachte keine Angebote. Im Vorfeld der Ausschreibung wurden 
die Kosten für die Arbeiten auf ca. 46.500 € brutto abgeschätzt. 
Nach Ablauf des Submissionstermins wurde mit den angeschrie-
benen Firmen Kontakt aufgenommen, woraufhin doch ein Ange-
bot der Fa. Maier, Bodnegg abgegeben wurde. Das Angebot der 
Fa. Maier lag bei ca. 32.500 € brutto und lag damit deutlich unter 
der Kostenschätzung. Der Bürgermeister erteilte den Auftrag an 
die Fa. Maier im Rahmen seines Eilentscheidungsrechts und 
gab dies entsprechend der Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg dem Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung zur Kenntnis. 
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2018

H ha Bu Äpfel Nr. Eigenschaft Befruchter
Alkmene 1 Tm 10,14,15,19,22,30
Berner Rosenapfel 2 TLm 9,14,15,40,49

Schraffierung = z. Zt. Biesterfelder Renette* 3 Tm 9,13-15,22,30,40,48
in dieser Größe nicht mehr Bittenfelder 4 XMLs 9,13,15,19,22,48,49

lieferbar bzw. ausverkauft Blauacher Wädenswil* 5 Mf 2,15,22,32,46,47
Börtlinger Weinapfel 6 M(L)s 15,22
Boskoop 7 TL 1,13,15,19,48
Brettacher 8 TLs 9,14,15,25,26,48
Chüsenrainer 56 MLs 9,15,30,44,48,49,62
Collina® 64 T(L)f 9,15,19,22
Cox Orange 9 T(L) 10,12,13,14,30,49
Danziger Kantapfel 53 TM(L)m 2,15,30
Delbarestivale/Delcorf® 65 TLf-m 1,13,67
Elstar® 10 T(L) 9,13,14,22,31-33,35-38
Florina® 66 TLm-s 10,13,14,31,32,67
Gala Galaxy® 67 TLm 9,13,69
Gehrers Rambour* 11 XMm keine detaillierte Angabe, jedoch gut fruchtend

Gerlinde® 68 TLm 9,13,15,22
Gewürzluiken 12 TML 13,15,22,26,49
Gloster 13 TL 9,10,14,15,19,22,49
Golden Delicious 14 TL 10,13,15,19,22,31-33,36-38,48
Goldparmäne 15 Tm 9,13,14,22,30,48
Goldrenette v. Blenheim 16 TL 2,9,19,30,48
Grauer Hordapfel 57 MLs 58
Gravensteiner* 17 Tm 14,15,20,22,48
Hauxapfel 18 M(L) 1,9,12,14,15,22,42
Heimenhofer 58 MTLs 57,62
Hilde 73 MTLs 1,9,15,22
Himbeerapfel Oberländer 59 MTLs 15,22
Idared 19 TL 14,15,22,31,32,35,36,38,49
Jakob Fischer (= Oberländer)* 20 Tf 4,19,22,38,48
Jakob Lebel* 21 T(M)s 2,9,14,19,22,30,52
James Grieve 22 Tf 1,10,14,15,30,48,49,52
Jonagold* 23 T(L) 9,10,13,22,28,31,35
Jonathan 69 TLs 1,2,9,15,23,40
Josef Musch 54 TM(L)m keine detaillierte Angabe, jedoch gut fruchtend

Kaiser Wilhelm* 24 T(L) 9,15,19,22,48
Kardinal Bea 25 T(M)s 2,14,15,19,22
Kickacher* 26 TML 2,14,22,27
Martens Gravensteiner 27 TM 9,14,15,22
Maunzenapfel 28 M 26,27,47,48
Öhringer Blutstreifling 29 XTL 4,19,43,47
Ontariorenette 30 TL 1,2,9,14,15,22,49
Pilot® 31 TL 10,14,19,32,36,38
Pinova® 32 TL 9,14,19,22,31,33,35-38
Piros® 33 Tf 10,13,14,22,36,37
Prinz Albrecht 34 Tm/s 9,13,15,22,26,48
Reanda® 60 XTMLs 22,31,32,33,36,37,38
Rebella® 61 XTMLs 22,32,35,37,38,60
Reglindis® 35 XTm 19,22,32,36-38
Remo® 36 M(L) 10,14,19,31,32,37,38
Retina® 37 Tm 14,19,22,33,36,38
Rewena® 38 XTM 14,19,22,33,35-37

Legende u. Lesebeispiel siehe Seite 3-4 in
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OBST
Menge bitte angeben

Streuobstbaum-Aktion 2018 
Die Gemeinde Bodnegg bietet in diesem Jahr wieder die Möglichkeit zur Sammelbestellung von Streuobstbäumen an. 
Dazu haben wir eine Auswahl der Baumschule Scheerer, Bad Waldsee erhalten. 
Der Preis für alle Sorten außer den Pi- und Re-Sorten sowie Topaz beträgt 20,50 € / Baum zzgl. MwSt. 
Pi- u. Re-Sorten sowie Topaz kosten 21,50 € / Baum zzgl. MwSt. 
Die Ausgabe der Pflanzen erfolgt voraussichtlich Anfang November. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. Die Zahlung der 
Bäume erfolgt nach Rechnungsstellung direkt an die Baumschule Scheerer. 
Wenn der Wunsch nach Bäumen besteht, die nicht in unserer Auswahl enthalten sind, bitten wir Sie, sich direkt mit der Baumschule 
Scheerer, Bad Waldsee (Tel. 07524 / 9744-0) in Verbindung zu setzen. Die Auslieferung kann dann dennoch über die Gemeindever-
waltung Bodnegg erfolgen. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung unbedingt Ihre vollständige Anschrift und Ihre Telefonnummer an. 
Den Bestellschein geben Sie bitte bis 15.10.2018 bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg, Herrn Spitzfaden, Hauptamt, Zim-
mer Nr. 14 ab. Herzlichen Dank  

OBST

✄
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H ha Bu Äpfel Nr. Eigenschaft Befruchter

Rheinischer Bohnapfel* 39 XM(L) 9,15,19
Roter Berlepsch 40 TL 9,14,15,19,22
Roter Boskoop (Typ Schmitz-Hübsch)* 41 TL 13,14,15,19,22,48
Santana® 70 T(L)m 9,15,19,22
Sauergrauech 62 MT(L)s 2,9,15,48,49
Schneiderapfel 63 XMTLs keine detaillierte Angabe, jedoch gut fruchtend

Starks Earliest® 71 T(L)f 14,15,19,49
Schöner aus Herrnhut 42 TM 14,15,22
Schöner aus Nordhausen 43 TML 1,26,27
Schweizer Orangenapfel 44 XTML 9,14,15,22,30,40,49
Sonnenwirtsapfel 55 M(L)m nicht bekannt

Taffetapfel (spätblühender) 45 (T)ML 9,49,51
Topaz 46 TL 22,31,33,34,37,38
Transparent 47 TM 1,15,19,22,30
Welschisner (= Isnyer Jahresapfel)* 50 XTLm 14,15,22
Weißer Klarapfel 48 Tf 1,10,14,15,22,30
Weißer Winterglocken 49 TL 9,14,15,22,30,40,48
Winterrambour (Rhein.)* 51 X(T)ML 9,13,15,22,30,40
Zitronenapfel 72 TMLs 9,15,40,52
Zuccalmaglio 52 TL 9,15,22,26

Birnen Nr. Eigenschaft Befruchter
Albecker Butterbirne (= Ulmer) 1 Tm/s 5,6,9,12
Alexander Lukas* 2 Ts 4,5,10,12,16,23,
Bayrische Weinbirne* 3 XM(L) 4,5,9
Clapps Liebling 4 Tf 7,9,10,12,14,15,16,18,19,23
Conference 5 T(M)m 10,15,22,23
Doppelte Philippsbirne* 6 Tm 4,9,12,15,18,23
Frühe v. Trevoux 7 Tf 4,9,12,16,23
Gelbmöstler* 8 M 9,12
Gellerts Butterbirne 9 T(M)m 4,12,15,16,22,23
Gräfin v. Paris 10 XT(M)Ls 4,9,15,23
Gute Graue* 11 T(M)f/m 2,4,7
Gute Luise 12 Tm/s 4,5,7,15
Herzogin Elsa 13 Tf 5,6,7,15
Kirchensaller Mostbirne 14 XMm 4,12
Köstl. von Charneu 15 Ts 9,10,23
Madame Verte 16 T(M)(L) 2,4,7,23
Neue Poiteau 17 Ts 4,9,12,15,23
Nordhäuser Winterforelle* 18 T 4,5,15,23
Palmischbirne* 19 XMm 5,9,19
Schweizer Wasserbirne* 20 Mm 5,23
Stuttgarter Geißhirtle 21 TDf 4,5,9,12,15,16,18,23
Vereinsdechantsbirne 22 Tm/s 4,5,9,15,23
Williams Christ 23 Tf 4,9,10,15,22

Legende u. Lesebeispiel siehe Seite 3-4

OBST
Menge bitte angeben
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Starks Earliest®

✄
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H ha Bu Mirabellen, Renekloden Reife / Eigenschaft
Graf Althanns Reneklode
Große Grüne Reneklode
Ouillins Reneklode
Nancy Mirabelle

Zwetschgen, Pflaumen
Bühler Frühzwetschge
Ersinger Frühzwetschge
Hanita Zwetschge®
Hauszwetschge
Italiener Zwetschge
Katinka Zwetschge®
Königin Viktoria
Ontario Pflaume
Presenta®
Schönberger Zwetschge
The Czar
Topfive®
Wangenheims Frühzwetschge

Kirschen Reife Befruchter
Burlat 1 KW 2-3 3,6,11
Carmen® 2 KW 2-3 5
Hedelfinger Riesen 3 KW 5-6 1,5
Kassins Frühe 4 KW 1-2 1,11
Kordia 5 KW 6-7 3
Lapins 6 KW 5-6 selbstfruchtbar
Morellenfeuer (Sauerkirsche) 7 KW 4-5 selbstfruchtbar
Regina 9 KW 7-8 5,6,11
Schattenmorellen (Sauerkirsche) 10 KW 5-6 selbstfruchtbar
Schneiders Späte Knorpelkirsche 8 KW 5-6 3,9,10
Sunburst 12 KW 4-5 selbstfruchtbar
Sweetheart® 11 KW 7-8 selbstfruchtbar

= nicht lieferbar 1. Kirschwoche (=KW) 24.05. - 06.06.
X = kaum Feuerbrandanfälligkeit (resistente Sorten gibt es nicht) 2. Kirschwoche 08.06. - 18.06.
T = Tafelapfel 3. Kirschwoche 20.06. - 30.06.
M = Mostapfel 4. Kirschwoche 02.07. - 12.07.
L = Lagerapfel 5. Kirschwoche 14.07. - 24.07.
D = Dörrobst 6. Kirschwoche 26.07. - 08.08.
f = Fruchtreife früh 7. Kirschwoche 10.08. - 20.08.

m = Fruchtreife mittel 8. Kirschwoche ab 21.08.
s = Fruchtreife spät
* = triploid, d.h. Sorte befruchtet keine anderen Sorten

= auch für mittlere Höhenlagen geeignet
E8/A9 = Reife Ende August bis Anfang September

ausführliche Sortenbeschreibungen und Bilder unter: www.scheerer-waldsee.de      Sortiment      Obst

Lesebeispiel: Der Apfel Alkmene wird von den Sorten 10,14,15,19,22 und 30 bestäubt. Folglich sind die Sorten Elstar,
Golden Delicious, Goldparmäne, Idared, James Grieve und Ontariorenette Befruchter der Sorte Alkmene! Allgemein
leisten vorallem Bienen und Hummeln einen wesentlichen Beitrag zur Bestäubung. Auch garantieren Zieräpfel sowie
Obstbestände im Umkreis von ca. 2 km meist ausreichende Befruchtung. 

E8/M9, gelb-grün, mittelgr., süß, steinlösend

E8/M9, rot-violett, groß, saftig, steinlösend
M7/A8, blau, groß, aromatisch, steinlösend

E8/A9, blau, sehr groß, aromatisch, steinlösend

M/E8, gelb, groß, süß, saftig, robust
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E7/A8, goldgelb, rund, sehr groß, aromatisch

OBST
Menge bitte angeben

E8/A9, blau, sehr groß, aromatisch, steinlösend

E9, blau, groß, aromatisch, saftig, steinlösend

M/E8, gelb, groß, süß, steinlösend

M8/M9, blau-rot, groß, süß, saftig, steinlösend

E7/A8, blau, aromatisch, süß, saftig, steinlösend

E7/A8, blau-rot, groß, süß, saftig, steinlösend
E8/A9, blau, mittelgroß, sehr aromatisch, fest

M9, blau, mittelgr, aromatisch, steinlösend, robust

E8/A9, dkl. blau-lila, rund, fest, saftig

E9/A10, dunkelblau, mittelgroß, fest und saftig

E7 dunkelblau, aromatisch, süß, saftig, steinlösend

®

Hedelfinger Riesen

✄
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4/4

Ich stimme zu, dass meine Angaben aus dem Kontaktformular zur Beantwortung meiner Anfrage bzw. Bestellung von Baumschulen Scheerer

Pflanzenhandel GmbH & Co. KG erhoben und verarbeitet werden. Hinweis: Sie können Ihre Einwilligung jederzeit für die Zukunft per E-Mail

an info@scheerer-waldsee.de widerrufen. Detaillierte Informationen zum Umgang mit Nutzerdaten entnehmen Sie bitte unserer Datenschutz-

erklärung.

(Sonstiges)

(Ort, Datum, Unterschrift)

OBST

(Name, Vorname - falls abweichender Rechnungsempfänger bitte angeben!)

(Straße, Nr.)

(Telefon, Telefax)

(mail)

ha = Halbstamm
Stammhöhe 1,00m - 1,20m zuzügl. Krone, Verwendung z.B. zur leichteren Ernte im kleineren Privatgarten, 2-jährige
Bäume

Bu = Buschbaum
Stammhöhe 0,60m - 0,80m zuzügl. Krone, Verwendung z.B. zur leichteren Ernte im kleineren Privatgarten oder für
Spalierform, Veredelung auf verschiedenen schwachwüchsigen Unterlagen, 2-jährige Bäume (auf Anfrage auch 1-jährig,
jedoch nicht alle Sorten für Erziehung als Buschbaum geeignet)

Weitere Sorten auf Anfrage! Außerdem führen wir ein breites Sortiment an Beerenobst (Cranberries, Brombeeren,
Himbeeren, Heidelbeeren, Johannisbeeren, Stachelbeeren, Weintrauben) sowie verschiedene essbare Wildgehölze! 

H = Hochstamm
Stammhöhe 1,60m - 1,80m zuzügl. Krone, Verwendung z.B. in Streuobstwiesen, unsere Hochstämme sind 3-jährig und
daher vergleichsweise kräftig entwickelt!
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eeKirschen, Mirabellen, Renekloden, Zwetschgen u. Pflaumen sind in der Regel selbstfruchtbar und zudem vom

Feuerbrand prinzipiell nicht betroffen!

✄
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Veröffentlichung der Einwohnerdaten 

(Jubiläumsdaten) 
 

Nach § 50 Absatz 1-3 Bundesmeldegesetzes dürfen die Meldebehörden Namen, akademische  
Grade, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubiläen veröffentlichen 
und an die Presse zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag (die Geburtstage 
dazwischen dürfen nicht mehr veröffentlicht werden). Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.  
Jubiläumsdaten werden in der Schwäbischen Zeitung, im Mitteilungsblatt der Gemeinde und  
somit auch im Internet auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 
 
Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer Daten wünschen, muss dies dem 
Bürgermeisteramt schriftlich mit angefügtem Formular bis spätestens zwei Monate vor der  
Veröffentlichung mitgeteilt werden. 
 
Bürgermeisteramt Bodnegg 
 

 
Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre in das Melderegister nach  

§ 50 Abs. 1,2 und 3 des Bundesmeldegesetzes seit 1.11.2015 
 
Antragsteller/in 
 
Name 
 
 

Vorname 

Geburtsdatum 
 
 

Geburtsort 

Straße, Hausnummer 
 
 

PLZ Ort 

Telefon 
 
 

Telefax (Angabe freiwillig) 
 
 

E-Mail (Angabe freiwillig) 
 

 
Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre. 
 

 Keine Aufnahme in das Adressbuch  
 

 Keine Mitteilung an die Presse (Bodnegger Mitteilungen und Schwäbische Zeitung) 
       (anlässlich von Alters- und Ehejubiläen) 
 

 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen/Träger von Wahlvorschlägen 
 

 Keine Übermittlung an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
 

 Keine Übermittlung an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
 
Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er von mir zurückgenommen wird.  
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde meines neuen Wohnortes eine  
neue Erklärung abgeben, wenn ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern will. Der 
Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden. Falls Sie bereits einen Widerspruch mitgeteilt 
haben, müssen Sie kein neues Formular ausfüllen.  
 
Bodnegg,………………………………..  ……………………………………………..   

                                                                         Unterschrift  
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Vermüllung des RaWEG-Annahmeplatzes 
– Einhaltung der Annahmezeiten 
Aus aktuellem Anlass müssen wir erneut auf das leidige Thema 
der Vermüllung des RaWEG-Annahmeplatzes bei der Sporthalle 
zurückkommen und auf die Einhaltung der Abgabezeiten hin-
weisen: 
Die Annahmezeiten sind jeden 2. Samstag von 8.00 Uhr – 
12.00 Uhr.  
In letzter Zeit werden bei der RaWEG-Annahmestelle auf dem 
Parkplatz bei der Sporthalle wieder Säcke und anderer Müll außer-
halb der Annahmezeiten deponiert. Dies stellt eine illegale Mül-
lentsorgung dar. Der Parkplatz, auf dem die RaWEG-Annahme 
abgewickelt wird, ist keine Mülldeponie. Überdies müssen die 
annehmenden Vereine zunächst den Müll der Verursacher in die 
Hand nehmen und in die Container befördern. Oftmals ist Rest-
müll oder anderer Unrat in den Säcken, die bei der RaWEG-An-
nahme ohnehin nichts verloren haben. 
Den eigenen Müll andere Menschen wegräumen zu lassen ist nicht 
nur unverschämt, sondern auch rücksichtlos gegenüber der Mehr-
zahl, die ihre Wertstoffe und Abfälle vorschriftsmäßig entsorgt. 
Wir weigern uns, die Hoffnung aufzugeben und glauben weiterhin 
daran, dass diese vereinzelten Einwohner doch noch zur Besin-
nung kommen und dieses respekt- und rücksichtslose Verhalten 
irgendwann doch noch ein Ende hat. 
  

Informationen

 

Liebe Bodnegger Bürgerinnen und Bürger,  
ich heiße Marleen Büker, bin 
20 Jahre alt und komme aus 
Ravensburg. Im Rahmen 
meines Studiums für den 
gehobenen Verwaltungs-
dienst bin ich seit 3. Septem-
ber 2018 als Praktikantin bei 
der Gemeinde Bodnegg 
tätig. Mein Einführungsprak-
tikum ist Bestandteil des 
Bachelor-Studiengangs Pub-
lic Management. Bis Ende 
Februar 2019 werde ich in 
allen Bereichen der Gemein-
deverwaltung erste Einblicke 
sammeln dürfen und somit 
die große Bandbreite an Auf-

gaben, die eine Gemeinde täglich zu bewältigen hat, kennen-
lernen. 
Die ersten drei Wochen im Rathaus von Bodnegg haben mir 
schon gezeigt, dass ich mich auf fünf spannende Monate 
freuen darf. 

Energiewendetage in Bodnegg 
Die Teilnahme an den „Energiewendetagen Baden-Württemberg“ 
haben zwischenzeitlich Tradition in Bodnegg. So gab es unter 
Federführung der AG Energie und Umwelt auch in diesem Jahr 
wieder verschiedene Aktionen und Aktivitäten, um einen Beitrag 
zur Energieeffizienz und zum Klimaschutz zu leisten. 
Gestartet wurde mit dem „Markt der Möglichkeiten“, der Informa-
tionen und Tipps zur Energiewende bot. Beim bewährten „Repa-
ratur und Kaffee“ konnten Haushalts- und Gebrauchsgegenstände 
aller Art zur Reparatur abgegeben werden. Und letztendlich run-
dete der Energieabend für Bauherren, Bauwillige und Gebäudes-
anierer die Veranstaltungsreihe ab. 
Bürgermeister Christof Frick begrüßte die rund 50 interessierten 
Bauwilligen und Gebäudesanierer im Tagesheim des Bildungs-
zentrums. Ein besonderer Gruß galt Michael Maucher von der 
Energieagentur Ravensburg, der den Hauptteil des Info-Abends 
bestritt. 
Christof Frick machte eingangs deutlich, wie der derzeitige Ver-
fahrensstand beim Baugebiet „Hochstätt IV“ ist und welche wei-
teren Verfahrensschritte in den nächsten Monaten anstehen. Auch 
machte er deutlich, dass die Ausschreibung der Bauplätze voraus-
sichtlich im Mai 2019 erfolgen werde. Alle Gerüchte, dass bereits 
Bauplätze vergeben seien, verwies er ins Reich der Märchen. 
Weiter erklärte das Gemeindeoberhaupt, dass die Gemeinde 
Bodnegg einen Beitrag zu Energieeffizienz und Klimaschutz leis-
ten, innovative Energietechnik und nachhaltige Energieversor-
gung sichern sowie die Wohn- und Lebensqualität in Bodnegg 
erhöhen möchte. Aus diesem Grunde habe sich der Gemeinde-
rat gemeinsam mit der AG Energie und Umwelt und der Energie-
agentur Ravensburg Gedanken zur künftigen Wärmeversorgung 
im Baugebiet „Hochstätt IV“ gemacht. Nach eingehender Prüfung 
wurde das innovative Wärmeprojekt „Kalte Nahwärme“ verwor-
fen, dafür wurde ein Förderprogramm beschlossen. 
Das gemeindliche Förderprogramm wie auch zahlreiche weitere 
erläuterte sodann Michael Maucher. Egal ob für Neubauten oder 
Sanierungen aller Art, es gibt von verschiedenen Institutionen 
Fördergelder. Letztendlich war die Quintessenz des Abends: Egal 
ob Neubau oder Sanierung, wichtig ist vorab eine Beratung bei der 
Energieagentur! Diese wird in Ravensburg kostenlos angeboten. 
Abschließend konnten noch Fragen an die beiden Referenten 
gestellt werden, was auch rege genutzt wurde. 

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Bürgermeister Christof Frick und .... 
  
  
 

... Michael Maucher von der Energieagentur Ravensburg ... 

 
... informierten die Bauwilligen und Gebäudesanierer über das 
Baugebiet „Hochstätt IV“ und diverse Förderprogramme. 

450.000 € EU-Budget für regionale 
Projekte 
LEADER-Aktionsgruppe Württembergi-
sches Allgäu lobt wieder EU- sowie natio-
nale Fördergelder aus – Bewerben Sie sich 
jetzt! 
Ab sofort können sich Privatpersonen, Unter-

nehmen, Vereine, Institutionen und Kommunen wieder um eine 
LEADER-Förderung bei der LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg 
(Tel. 07563-936-700/-701 oder info@re-wa.eu) bewerben. Im Mit-
telpunkt der LEADER-Förderung stehen insbesondere Vorhaben, 
die einen Beitrag zu den Themenfeldern Bürger und Soziales, 
Klima und Mobilität, Wirtschaft, Tourismus, wie auch Kunst und 
Kultur leisten. 
Eine Fördervoraussetzung ist die Umsetzung des geplanten Pro-
jekts innerhalb des Württembergischen Allgäus. Hierzu zählen 
dreizehn Kommunen im Landkreis Ravensburg. Diese sind Aichs-
tetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bad Wurzach, Bodnegg, Isny, 
Kißlegg, Leutkirch, Vogt, Waldburg, Wangen und Wolfegg. 
Bewerbungsfrist ist der 30.11.2018. Die eingereichten Projek-
tideen, welche die Förderauflagen erfüllen, werden im Februar 
2019 einem Ranking unterzogen, welches die besten für eine LEA-
DER-Förderung auswählt. Die Bewertungskriterien sowie weitere 
Informationen zur LEADER-Förderung können unter 
www.wuerttembergisches-allgaeu.eu eingesehen werden. 

Quer denken und gewinnen 
Artur Fischer Erfinderpreis Baden-Württemberg 2019 aus-
geschrieben 
,,Bring die Welt auf neue Ideen!“ Unter diesem Motto steht 
der Artur Fischer Erfin derpreis Baden-Württemberg 2019,  
für den man sich jetzt bewerben kann. Der mit insgesamt 
mehr als 36.000 Euro dotierte Wettbewerb richtet sich zum 
zehnten Mal an  private Erfinderinnen und Erfinder sowie an 
Schülerinnen und Schüler aus Ba den-Württemberg. Bewer-
bungsschluss ist der 28. Februar 2019. 
,,Neugier, Kreativität, Begeisterung und ein beträchtliches Maß 
an Durchhaltevermögen zeichnen Erfinderinnen und Erfinder aus. 
Eigenschaften, für die Professor Artur Fischer stand“, schreibt Wirt-
schaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum Artur Fischer 
Erfinderpreis 2019. Wer sich in dieser Tradition sieht und kreative 
Lösungen für bislang ungelöste Probleme zu bieten hat, der kann 
sich nun bei den Ansprechpartnern im Patent- und Markenzen-
trum Baden-Württemberg oder bei der Steinbeis Transferzent-
rum lnfothek melden. Bewerbungsunterlagen sind an die Schulen 
verschickt worden und unter www.erfinderpreis-bw.de  abrufbar. 
Bei dem alle zwei Jahre stattfindenden Wettbewerb sind wieder 
private Erfinderinnen und Erfinder sowie Schülerinnen und Schüler 
in verschiedenen Alterskategorien aufgerufen, kreative Lösungen 
zu entwickeln. ,,Quer denken und gewinnen“ lautet das Motto für 
die Jugendlichen. Im Erwachsenenwettbewerb ist der „Nutzen für 
die Allgemeinheit“ ein wichtiges Kriterium bei der Bestimmung der 
Gewinner durch die hochrangige Jury. Dabei geht es um Umwelt-
schutz, Ressourcenschonung, Erfindungen im Gesundheitsbe-
reich oder die praktische Hilfe im Alltag. So war es von Anfang an 
von Artur Fischer (1919-2016) gewollt, der den Preis gemeinsam 
mit der Baden-Württemberg Stiftung 2001 gestiftet hat. 
Die feierliche Preisverleihung des alle zwei Jahre stattfindenden 
Wettbewerbs ist am 3. Juli 2019 im Stuttgarter Haus der Wirt-
schaft. 
INFO:  Weitere Auskünfte erteilen das Patent- und Markenzent-
rum, Telefon 0711 - 123-2602, sowie das Steinbeis Transferzen-
trum lnfothek, Telefon 07721 - 87 86 53. Informationen zum Artur 
Fischer Erfinderpreis Baden-Württemberg sowie alle Ausschrei-
bungsunterlagen auch unter www.erfinderpreis-bw.de 
Die Baden-Württemberg Stiftung: 
Die Baden-Württemberg Stiftung setzt sich für ein lebendiges 
und lebenswertes Baden-Württemberg ein. Sie ebnet den Weg 
für Spitzenforschung, vielfältige Bildungsmaßnahmen und den 
verantwortungsbewussten Umgang mit unseren Mit menschen. 
Die Baden-Württemberg Stiftung ist eine der großen operativen 
Stiftungen in Deutschland. Sie ist die einzige, die ausschließlich 
und überparteilich in die Zukunft Baden-Württembergs inves-
tiert – und damit in die Zukunft seiner Bürgerinnen und Bürger. 
www.bwstiftung.de 



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 27. September 2018 Seite 11

 Wochenmarkt  
jeweils freitags  

von 8.30 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz  

„Am Kromerbühl“ 
Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 

 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr! 

 17. Oktober 2018 
 7. November 2018 

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, dann wenden 
Sie sich bitte direkt an den Druck + Verlag Wagner in Korn-

westheim. 
Telefon 07154 / 8222-22 oder  

E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern und 
für Gäste 
Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am ersten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Montag, 01.10. und Dienstag, 02.10.2018 
von 12.00 Uhr bis 13.20 Uhr. 
Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: m.voggel@bz-bodnegg.de 

Unsere Jubilare

Wir gratulieren am 
02.10.:  
Herrn Albert Marquardt, Rosenharz 1, 
zum 90. Geburtstag 
03.10.:  
Frau Elfriede Williamson, Im Weingarten 15, 
zum 80. Geburtstag 
14.10.:  
Herrn Jakob Bohl, Rosenharz 51, zum 70. Geburtstag 
25.10.:  
Frau Elisabeth Bernhardt, Mörikestraße 13, zum 70. Geburtstag 
25.10.:  
Herrn Albert Welsch, Schmitten 6, zum 80. Geburtstag   
  
Allen Jubilaren unsere herzlichsten Glück- und Segenswün-
sche, auch denen, die auf eigenen Wunsch nicht veröffent-
licht werden wollten! 

 

Bericht Steuerungsgruppe 
Bericht Steuerungsgruppe vom 19. September 2018 
Diesmal wurden die 3 Grundstücke, die entweder im Besitz 
der Gemeinde sind oder grundsätzlich zur Verfügung stehen 
können, vor Ort auf Vor- und Nachteile hin untersucht. Dabei 
wurden nicht nur die Entfernung zum Ortszentrum, sondern 
auch die Größe, die Entfernung zur nächstgelegenen Bushalte-
stelle, die Möglichkeiten zur Bebauung unter Berücksichtigung 
der nötigen Abstände, Auswirkungen auf die Nachbarschaft, 
Lärmeinwirkung und Parkplätze besprochen. Jedes Grund-
stück hat seine guten Möglichkeiten, aber auch Nachteile. 
Nun kommt es vor allem darauf an, welche Anforderungen 
ein möglicher Träger hat. 
Als nächstes wurde das weitere Vorgehen besprochen. Nächs-
ter Termin ist am Montag, 15.10.2018 voraussichtlich um 19.00 
Uhr im Rathaussaal. 

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

 

Veranstaltungskalender 
Oktober 2018 

  
Datum Veranstalter Was findet statt? Veranstaltungsort 
06.10.2018 Bürgerkontaktbüro Schenktag Festhalle 
   09.00 - 11.00 Uhr 

13.10.2018 [boku] Kulturverein siehe Gemeindeblatt DGH, Bürgersaal 
   20.00 Uhr 

16.10.2018 Seniorenteam Seniorennachmittag DGH, Bürgersaal 
   14.00 Uhr 

17.10.2018 Kulturzentrum Linse e.V. Mobiles Kinderkino Grundschule, G9 
 s. Gemeindeblatt  

21.10.2018 Skifreunde Bodnegg Skibasar Pavillon 
   10.00 - 12.00 Uhr 
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Herzliche Einladung  
zum Bouletreff 
Eine ruhige Kugel schieben... 
Immer samstags um 15 Uhr an der 
Lindenschule 
Alle am Boulespiel Interessierten - auch 

gerne Anfängerinnen und Anfänger - sind herzlich willkommen! 
Kugeln können im begrenzten Umfang ausgeliehen werden. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich 
Hans-Martin Brüll 

 

Wir laden Sie herzlich ein  
zum 8.  Bodnegger Schenktag 

Samstag, 6. Oktober 2018  
Festhalle Bodnegg 

Annahme nur von  8.45 Uhr – 9.30 Uhr 
Abgabe von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

 
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. Sie 
können bringen was Sie auf einmal tragen können. Sie können auch nur bringen oder nur 
mitnehmen.  
Bitte: 

 bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel.  
 keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große Pflanzen, …) bringen. 

Füllen Sie dafür den untenstehenden Abschnitt aus und hängen Sie ihn an unsere 
Pinnwand. 

 Bringen Sie Ihre Sachen vorsortiert (Haushalt – Spielzeug – Kleider usw.) in einem 
Behältnis, das Sie nicht mehr brauchen. 

ACHTUNG: Alles, was Sie bringen  
muss sauber und funktionstüchtig sein!!! 

 
Ihr Bodnegger Schenktag – Team 

                           
 

Zu verschenken:_________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________________ 

_________________________   _____________________________  _______________________________ 
Name     Anschrift     (Mobil)Telefon 
                
Tel.:________________________________ 

Tel: _________________________________                                                           Foto 

Tel: _________________________________ 
 

Wir laden Sie  
herzlich ein zum  
8. Bodnegger 
Schenktag 
Samstag, 6. Oktober 2018 
Festhalle Bodnegg 
Annahme nur von 8.45 
Uhr – 9.30 Uhr 
Abgabe von 10.00 Uhr – 
11.00 Uhr 
Bringen Sie, was Sie nicht 
mehr brauchen und neh-
men Sie mit, was Ihnen 
gefällt. Sie können bringen 

was Sie auf einmal tragen können. Sie können auch nur bringen 
oder nur mitnehmen. 
Bitte: 
v	 bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel 
v	� keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große 

Pflanzen, ...) bringen. Füllen Sie dafür den untenstehenden 
Abschnitt aus und hängen Sie ihn an unsere Pinnwand. 

v	� Bringen Sie Ihre Sachen vorsortiert (Haushalt – Spielzeug – 
Kleider usw.) in einem Behältnis, das Sie nicht mehr brau-
chen. 
ACHTUNG: Alles, was Sie bringen muss sauber und  

funktionstüchtig sein!!! 
Ihr Bodnegger Schenktag – Team 

 
✄

Zu verschenken: 
Name	 Anschrift	(Mobil)Telefon 
Tel.:	 _________________________________________________

Tel.:	 _________________________________________________

Tel.:	 _________________________________________________

Für den Schenktag brauchen wir noch fleißige Hände. Wenn Sie 
also Lust und Zeit haben, das Team zu unterstützen, dann kom-
men Sie bitte am Schenktag um 8.30 Uhr an die Bodnegger Fest-
halle. Wir freuen uns über tatkräftige Helfer! 

Haben Sie schon den Bodnegger Vorsorge- und 
Notfallordner? 
Das Thema „Vorsorge für den Notfall“ geht jeden über 18 Jahren 
an. Jeder – ob älter oder jünger – kann durch Unfall oder Krank-
heit ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen sein und dabei nicht mehr 
in der Lage, seinen Willen deutlich zu machen. Dann ist es gut, 
sich darauf vorbereitet zu haben. 
Dabei will die Gemeinde Sie unterstützen und bietet den Bod-
negger Vorsorge- und Notfallordner  im Rathaus, Zimmer 11 
im Erdgeschoß, zum Selbstkostenpreis von 5,- € an. Den Down-
load finden Sie auf der Bodnegger Homepage unter „Bürgerser-
vice, Bodnegg von A – Z unter V: Vorsorge- und Notfallordner“ 
Zusatzblatt zum Vorsorge- und Notfallordner 
Neu dazugekommen ist eine Checkliste zum Abhaken für den 
Krankenhausaufenthalt. Diese Checkliste bekommen Sie kos-
tenlos im Rathaus in Zimmer Nr. 11, in den neuen Ordnern ist sie 
bereits enthalten. 
  

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg von 
12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 
bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 
  

Speiseplan Tagesheim Bodnegg 
vom 01. – 05.10.2018 

  
Mo.	 Paniertes Schnitzel (aW,c), Ketchup  
	 Pommes-Frites  
	 Salate vom Büffet  
	 Naturjoghurt mit Pfirsich (g) 
Di.	 Hirschragout  (aW,i) mit Preiselbeeren  
	 Semmelknödel, Spätzle (aW,c,g)  
	 Rotkraut  
	 Obstsalat 
Mi.	 Tag der deutschen Einheit 
Do.	 Beweglicher Ferientag 
Fr.	 Beweglicher Ferientag 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp 
Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:  
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf. 

Gemeinderat

MUT Mensch und Umwelt 
Treff am Mittwoch, 10. Oktober 2018 um 20 Uhr  
im Weltcafé Rupp  (Rotes Zimmer; Zugang von der Gebäude-
rückseite) 
Wir suchen (gemeinde)politisch interessierte Bodneggerinnen und 
Bodnegger zu einem Gedankenaustausch, auch in Hinblick auf 
die Wahlen im nächsten Jahr. 

Foto
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Egal ob Sie mit uns diskutieren, uns unterstützen oder vielleicht 
kandidieren wollen, lassen Sie uns gemeinsam über wichtige The-
menfelder sprechen. 
MUT unterstützt die Idee von B-o-R-a: Frauen für die Politik – 
Mitwirkung mit Wirkung. 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

 
Termine Problemstoffsammlung 2018 
Im Zeitraum vom 04.09.2018 - 03.11.2018 findet im Landkreis 
Ravensburg die mobile Problemstoffsammlung statt. Für die 
Gemeinde Bodnegg wurde der Termin auf Freitag, 05.10.2018, 
von 13:00 - 14:30 Uhr festgelegt. Die Annahmestelle ist auf dem 
Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensburger Straße 21. 
Weitere Informationen zur Problemstoffsammlung finden Sie auf 
der Homepage des Landratsamtes Ravensburg unter  
www.landkreis-ravensburg.de unter der Rubrik „Abfallinfo“. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

Hallenbad

BODNEGG 
Ab 16.10.2018 geöffnet! 

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.00 Uhr 

Samstag, Kinderspielnachmittag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C 

  

Während der Ferien wie folgt geöffnet: 
Herbstferien: 30.10.-31.10.2018 und 03.11.2018 
Fasnetsferien: 05.03.-07.03.2019 und 09.03.2019 

Osterferien: 16.04.-18.04.2019 und 20.04.2019 
23.04.-25.04.2019 und 27.04.2019

In den Weihnachtsferien hat das Hallenbad geschlossen: 
23.12.2018-06.01.2019 

Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von  

18.00 – 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. 
Während dessen findet leider kein Einlass statt! 

Sie finden uns: 
Dorfstraße 36 

(im Realschulbau, Seiteneingang, UG ) 
88285 Bodnegg 

Telefon: 07520/9207-29 

Eintrittspreis:  
Erwachsene: 3,00 € 
Ermäßigt*: 1,50 € 

(*Kinder und Jugendliche (6- 17 Jahren), Schüler, Studenten, 
Azubis, BFD, Schwerbehinderte) 
Erwachsene Zehnerkarte: 27,00 € 
Ermäßigte Zehnerkarte: 13,50 € 

 

Ab 28.04.2019 geht das 
Hallenbad Bodnegg in die Sommerpause! 

Schulnachrichten

Win Win auf dem Bodnegger Grundschulhof 
Zehn ViertklässlerInnen, die im letzten Schuljahr von den Grund-
schülerInnen gewählt wurden, durchliefen in der ersten Schul-
woche die Ausbildung zum Pausenstreitschlichter. Die „Vierer“ 
wurden von Claudia Kirchhoff auf ihren Einsatz in der großen 
Pause auf dem Schulhof vorbereitet. Pro Schultag hat ein Pau-
senstreitschlichterpaar auf dem Grundschulpausenhof Dienst, 
erkennbar am hellblauen Schlüsselband mit gelbem Ausweis. 
Bei der Vorstellung der zehn „Neuen“ in den Klassen erhielten 
die Erstklässler als kleines Gastgeschenk ein Bild der Pausen-
streitschlichter als Erkennungshilfe. 
Übergeordnetes Ziel der Pausenstreitschlichter ist  „Aufeinander 
achten – füreinander da sein“. Entstehende Probleme können so 
schon oft im Keim erstickt werden bzw. kleinere Streitereien direkt 
auf dem Pausenhof geschlichtet werden. Pausenstreitschlichter 
setzen sich mit den Problemen und Bedürfnissen Gleichgesinn-
ter auseinander - ganz ohne Erwachsene. 

Die Bodnegger Pausenstreitschlichter werden jedes Jahr darauf 
geschult, möglichst eine win-win Lösung herzustellen. Wenn die-
ses nicht möglich ist, da der Konflikt beispielsweise zu stark aus-
geprägt ist, werden die LehrerInnen miteinbezogen. Hierzu haben 
alle Pausenstreitschlichter während der Ausbildung das nötige 
Handwerkszeug mitbekommen. 
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In diesem Schuljahr für die GrundschülerInnen da: 
Laura Haas & Laurin Eberle, Antonia Rist & Yannis Baiz, Charlotte 
Schlieder & Conrad Heindel, Jan Gorny & Franz Jasper, Lukas 
Heine & Felix Stier 

AUF LOS GEHT´S LOS 
Nach der Schule ist vor der Schule! Aber Moment, wie soll das 
gemeint sein? In der Situation befanden sich nämlich die neuen 
Fünftklässler Anfang September. Doch lange hielt der Zustand 
nicht an, schließlich durften sie sich nach der Willkommensfeier 
in der Bodnegger Festhalle bereits als Schüler der weiterführen-
den Schularten am Bildungszentrum Bodnegg bezeichnen. Die 
Feier umfasste ein großes Programm mit pfiffigen Beiträgen der 
höheren Klassen. Den Beginn begleitete die Bläsergruppe des 
BZB unter Leitung von Herrn Gebert. Im Anschluss führten Schü-
ler der Klasse 6 durchs Programm. Es folgte das Grußwort des 
neuen Schulleiters Herr Matt, der in seiner Ansprache insbeson-
dere auf das Leitbild der Schule einging: „Gemeinsam unterwegs 
– gemeinsam wachsen“. So böte Bodnegg eine fünfzigjährige 
Erfahrung im Ganztagesbetrieb und dadurch einen hervorragen-
den Lebensraum, der insbesondere geprägt sei durch eine hohe 
Wertschätzung im Umgang miteinander. Weiterhin umfasste das 
Programm eine Clowngruppe der Klasse 6c (Frau Schad), eine 
Trommelgruppe aus der Klasse 6b (Frau Schneemann und Peter 
Krämer) sowie eine Theateraufführung der Klasse 6a unter der 
Leitung von Frau Willibald und Frau Gräßer-Wiesbauer. Letztere 
informierte auf schauspielerische Art und Weise von den Befürch-
tungen und Ängsten, die man als Neuling so mit sich trägt. Und 
dass diese ganz normal seien und sich innerhalb des ersten 
Schuljahres schnell in Luft auflösen würden. Im Anschluss wur-
den die Lehrer vorgestellt, worauf sich die neuen 5er direkt auf 
der Bühne ihren neuen Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern 
zuordnen konnten (Frau Lorenz 5a, Frau De Salvo 5b, Herr Fark 
5d, Frau Miller-Betzitza 5e). Dann ging es für die Fünfer schnur-
stracks zur ersten Besichtigung der neuen Klassenräume, wäh-
rend die Eltern mit Kaffee und Kuchen an ersten Infogesprächen 
teilnehmen konnten. 

Schulleiter Alexander Matt

5a Frau Lorenz

5b Frau De Salvo

5d Herr Fark

5e Frau Miller-Betzitza

Informationen
für Familien

»Rentenblicker« verstehen Jugendliche  
die Altersvorsorge 
Für Jugendliche ist die Rente noch Jahrzehnte entfernt. Ein Grund, 
das Thema zu ignorieren und auf die lange Bank zu schieben? Mit 
dem Alter kann man sich nicht früh genug beschäftigen, meint die 
Deutsche Rentenversicherung, die bereits vor zehn Jahren den 
»Rentenblicker« erfunden hat: Damit unterstützt sie Lehrerinnen 
und Lehrer beim Unterricht rund um die Themen soziale Sicherung 
und Altersvorsorge. Das kostenlose Angebot richtet sich an alle 
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9. Materialien für die Schule 
hält der »Rentenblicker« für Lehrer bereit. Und wenn die Lehrer 
sie einladen, kommen die Rentenexperten für zwei Unterrichts-
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stunden an die Schule. Das sind echte »Rentenblicker«, speziell 
geschulte junge Mitarbeiter der Rentenversicherung, die didak-
tisch bestens aufbereitet den jungen Leuten erklären, wie Alters-
vorsorge in Deutschland funktioniert. Der »Rentenblicker« hilft 
Lehrern bei der Unterrichtsgestaltung in allen Fragen zu Rente 
und Sozialstaat sowie Schülern, Auszubildenden und Studen-
ten bei der Planung ihrer sozialen Absicherung. Hinter der Initia-
tive steht die gesetzliche Rentenversicherung. Sie garantiert als 
öffentlich-rechtliche Institution ein neutrales und unabhängiges 
Informationsangebot. 
Neben dem Lehrerservice ist auf der Webseite rentenblicker.de viel 
Neues zu sehen: Filme und Materialien beispielsweise. Mit gleich 
drei neuen Videos ist der »Rentenblicker« in das neue Schuljahr 
gestartet: Der Film »Die drei Säulen der Altersvorsorge« rich-
tet sich an Lehrer und erklärt das Zusammenspiel aus gesetzli-
cher, betrieblicher sowie privater Vorsorge für das Alter. Passend 
zum Ausbildungsstart zeigt das neue Video »Übergangszeiten« 
Schülern, Auszubildenden und Eltern, wie sich Phasen zwischen 
unterschiedlichen Ausbildungen auf die Rente auswirken. Und 
weil die Herbstferien nicht mehr weit sind, erklärt ein weiteres 
Video samt Ratgeber, was Schüler und ihre Eltern bei Ferien- 
und Nebenjobs beachten müssen. Auch das Unterrichtsmaterial 
wurde thematisch weiter ausgebaut: Neue Lehrer-Broschüren und 
Arbeitsblätter lassen sich unter www.rentenblicker.de/materialien 
herunterladen. Mehr Informationen unter: www.rentenblicker.de. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versicherten-
beraterinnen und -beratern im ganzen Land, über das kosten-
lose Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Internet unter  
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Klimaschutz

Kostenloser Verleih 
eines Raumluftsensors 
Schlechte Raumluft beeinflusst 
das menschliche Wohlbefinden 
und verursacht Konzentrations-
schwäche und Müdigkeit. Prü-
fen Sie mit dem CO2-Sensor die 
Raumluftqualität in Ihren Wohn-, 
Arbeits- und Schulungsräumen. 
Das Gerät kann im Rathaus Zim-
mer 15 zu den üblichen Öffnungs-
zeiten abgeholt werden. 

Jugend-Ecke

Kreisjugendring Ravensburg e.V. 
Das neue Fortbildungsprogramm  
Herbst/Winter 2018-19 ist fertig! 
Der Kreisjugendring Ravensburg bietet wieder für Ehrenamtli-
che und Aktive aus der Kinder- und Jugendarbeit qualifizierende 
Unterstützung an. Wir haben aktuelle Themen zu geschlecht-
licher Vielfalt, ein Fahrsicherheitstraining für Kleinbusse und 
ein Fachtag zum Thema Qualifizierung von Schutzbeauftrag-
ten beim Kinderschutz. Ebenso ein Seminar über finanzielle För-
dermöglichkeiten, ein Streitschlichterseminar und ein Fachtag 
zur Kinder- und Jugendbeteiligung. Nicht zu vergessen unseren 
Jugendleiter-Grundkurs als Pflichtmodul für die JULEICA. 
Der Kreisjugendring ist seit Anfang des Jahres Demokratiezent-
rum Oberschwaben. 

Daher bieten wir nun auch Seminare und Workshops zu den The-
men Rechtsextremismus, religiös begründeter Extremismus, Fake 
News und Hetze im Netz, Ausgrenzung und Intoleranz an. 
Für alle Fortbildungsveranstaltungen gelten Anmeldefristen. 
Anmeldung ist nur online möglich unter: www.jukinet.de. 
Der Flyer ist ab sofort beim Kreisjugendring Ravensburg erhältlich: 
Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751/ 21081 oder 
per Mail info@kreisjugendring-rv.de 

Seniorennachrichten

Seniorenteam

Herzliche Einladung zum Kult-Kabarett  
„Pflegestufe Null“ 
Vier „alte Kater im Säckle“ bei uns im neu erglänzten Dorf-
gemeinschaftshaus in Bodnegg am Dienstag, 16. Oktober, 
14 Uhr, nach Kaffee und Kuchen 
Die Pflegestufe Null  ist inzwischen KULT in der Region: ein 
Quartett von vier Hobbymusikern, die seit Jahrzehnten sowohl 
als Jazzmusiker im Old Time Jazz als auch in der Tanzmusik 
sowie in der Volksmusik in Oberschwaben und im Bodensee-
kreis unterwegs waren. Als „staatlich geprüfte Profirentner“  
servieren sie uns ein Programm, in dem sie mit ihrem Seni-
orendasein kokettieren und bekannte Schlager, Chansons 
als auch Volksmusikstücke mit satirischen Texten verse-
hen haben und humoristisch präsentieren. 
Das Ganze wird kabarettistisch mal auf dem Silbertablett, 
mal auf dem Vesperbrettchen frisch zubereitet und senio-
rengerecht gewürzt, serviert. 
Dabei sind liederliche Lieder wie „ Als Rentner do goht’s eim 
doch guet“, „Mei Nachbarin, die losst sich lifte“ oder der 
kriminelle „Winterkorn-Tango“ u. v. a. 
Musiker:	 Dr. Michael List (Texte, Sousaphon, Gesang) 
	 Manfred Bemetz (Klarinette, Gesang) 
	 Wendelin Fuchs (Trompete, Gesang) 
	 Josef Straub (Gitarre, Gesang) 
Lassen Sie sich überraschen – wir freuen uns auf Sie und sie 
Ihr Seniorenteam 
PS. Abholservice wie immer!!!! 
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Seniorenprogramm
Termine  

Senioren-Gymnastik 
An folgenden Terminen findet keine  Gymnastik statt: 
03.10.2018 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr - 17:00 Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer 
  
Radlergruppe 
Wir treffen uns am Donnerstag, 27. September beim Sport-
platz mit Verladen. Anruf mit weiteren Infos erfolgt. 
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285 
  
Volkslieder-Singen 
Voranzeige: 
Jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr im Gasthaus Nuß-
baumer mit Otti Hierscher, Tel.: 914040 
Termine:	 01.10.2018 
	 05.11.2018 
	 03.12.2018 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 08.10.2018 und 22.10.2018 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag,  
27. September 2018, Treffpunkt 14.00 Uhr,  am öffentlichen 
Parkplatz beim „Nußbaumer“. Wir entscheiden gemeinsam, 
wo wir wandern möchten und sind dort etwa 2 Stunden unter-
wegs, anschließend kehren wir nach Möglichkeit noch gemüt-
lich ein. Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 

Aus der Landwirtschaft

SVLFG bietet Krisenhotline an 
Die Sorge um den Betrieb, Stress am Arbeitsplatz, Konflikte in der 
Familie, kritische Lebensereignisse – irgendwann wird es einfach 
zu viel, um mit Belastungen alleine fertig zu werden. In diesem 
Fall unterstützt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) ihre Versicherten mit einem neuen 
speziellen Angebot. 
Ausgebildete und erfahrene Psychologen stehen rund um die 
Uhr – 24 Stunden und sieben Tage die Woche – mit einer tele-
fonischen Krisenhotline beratend zur Seite. Die Experten geben 
vertraulich Unterstützung, zum Beispiel bei betrieblichen oder 
familiären Konflikten, aber auch bei persönlichen Überlastungs-
situationen. Perspektiven und Orientierung für individuelle, pro-
fessionelle Hilfsangebote vor Ort können von den erfahrenen 
Beratern der Krisenhotline aufgezeigt und empfohlen werden. 
Konkrete Hilfen sind möglich 
Hierbei handelt es sich nicht nur um eine Art „Sorgentelefon“. 
Menschen, die bei der Krisenhotline Hilfe suchen, können, soweit 
dies gewollt ist, in Angebote der SVLFG weitervermittelt werden. 
Es sind bei Bedarf auch weiterführende, konfliktklärende Gesprä-
che mit den Spezialisten der Hotline möglich. Außerdem ist der 
Berater dabei behilflich, Hilfesuchende in Angebote externer Bera-
tungsstellen in den Regionen zu vermitteln. 
Hilfen annehmen 
Es ist völlig normal, bei akuten körperlichen Beschwerden einen 
Notdienst anzurufen oder aufzusuchen. Warum nicht auch bei 
seelischen Krisen? Seelische Gesundheit darf keinesfalls ein 
Tabuthema sein. Jeder Mensch hat neben guten Lebenspha-
sen zwangsläufig auch Krisen. Bei einer seelischen Notlage Hilfe 

anzunehmen, kann helfen, die jeweilige Situation einzuordnen 
und zu bewältigen. 
Erfahrene und speziell ausgebildete Psychologen des Koopera-
tionspartners der SVLFG (IVPNetworks GmbH) sind täglich 24 
Stunden erreichbar unter der Telefonnummer 0561 785-10101. 

Büchereinachrichten

	 Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr  
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN:   
Montag:   	 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag:   	 12:00 - 14:00 Uhr 
Mittwoch:   	 10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag:   	12:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 18:30 Uhr 
Freitag:   	 10:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an 
Feiertagen vorbehalten. 

Büchervorstellung an jedem letzten Donners-
tag des Monats 
An jedem letzten Donnerstag im Monat ab 18:30 
Uhr stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher 
vor und lesen aus ihnen. 

Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei 
zu sein. Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 
 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa 5 
- 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot 
vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork:	 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg	 Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Diakon Klaus Friedrich	 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de
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Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Samstag, 29.09.2018, Erntedank 
19:00 Uhr Eurcharistiefeier mit der Schola 
 Anna M., Chiara, Lisa P., Lina, Julina, Marc 
Freitag, 05.10.2018 
07:45 Uhr Schülermesse 
 Felix, Conor 
Sonntag, 07.10.2018 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
 Lukas, Lisa, Hannes, David 
11:45 Uhr Taufe 

Rosenkranzandacht  
Der Oktober ist traditionell der Rosenkranzmonat. Im Jahr 1669 
gründete der damalige Expositur Vikar und Pfarrer in Bodnegg 
Pater Hieronymus Schitz aus der Prämonstratenser Abtei Wei-
ßenau die Rosenkranzbruderschaft. In dieser Tradition fei-
ern wir am Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz, 
Sonntag, 7. Oktober, 17 Uhr eine Rosenkranzandacht. Las-
sen Sie uns auch aus aktuellem Anlass (Veröffentlichung der 
Missbrauchsstudie) um die Glaubenserneuerung und Heiligung 
aller Glieder der Kirche miteinander beten. Sie sind herzlich zu 
dieser Rosenkranzandacht eingeladen. Pfarrer Michael Stork 

Gemütliches Beisammensein im Kolpingheim  
Es war alles vorbereitet, als die Kirchenbesucher zum „Türmles-
kaffee“ im Kolpingheim eintrafen: Fröhliche Begrüßung, der Duft 

von Kaffee und frischen Brötchen, verschiedene Zopfvarianten 
und auch der Kaba für unsere jüngeren Besucher. Natürlich war 
der Raum schön eingedeckt und Frau Spinnenhirn sorgte mit 
bemalten Kastanien und Kürbissen gleich für die richtige Herbst-
deko.  
 

 
Gemütliches Beisammensein im Kolpingheim 
Es war alles vorbereitet, als die Kirchenbesucher zum 
„Türmleskaffee“ im Kolpingheim eintrafen: 
Fröhliche Begrüßung, der Duft von Kaffee und frischen 
Brötchen, verschiedene Zopfvarianten und auch der Kaba für 
unsere jüngeren Besucher. Natürlich war der Raum schön 
eingedeckt und Frau Spinnenhirn sorgte mit bemalten 
Kastanien und Kürbissen gleich für die richtige Herbstdeko. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Diese konnten die Gäste gegen einen kleinen „Türmles-
beitrag“ mit nach Hause nehmen. Der „Türmleskaffee“ 
erbrachte so eine Spende von 399,10 € für die Sanierung 
des Kirchendachs und des Kirchturms. Herzlichen Dank an 
das Kolping-Team für diese gelungene Aktion und an alle 
Besucher für die Unterstützung ! Pfarrer Micheal Stork mit 
dem Kirchengemeinderat 
 
 

Diese konnten die Gäste gegen einen kleinen „Türmlesbeitrag“ 
mit nach Hause nehmen. Der „Türmleskaffee“ erbrachte so eine 
Spende von 399,10 € für die Sanierung des Kirchendachs und 
des Kirchturms. Herzlichen Dank an das Kolping-Team für 
diese gelungene Aktion und an alle Besucher für die Unter-
stützung! Pfarrer Micheal Stork mit dem Kirchengemeinderat 

Liebe Gemeindemitglieder, 
wir feiern dieses Jahr am Samstag,  
29. September in der Vorabendmesse 
Erntedank. 
Wir bitten Sie ganz herzlich um Ihre Blu-
menspenden und Gaben für den Ernte-
dank-Altar. Wir freuen uns, wenn Sie die 
Blumen und Erntedankgaben bis Don-
nerstagnachmittag, 27. September in 

der Pfarrkirche abstellen. So kann auch dieses Jahr ein schöner 
Kirchenschmuck zum Erntedankfest aufgebaut und gebunden 
werden. Allen Spendern im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Liebe Kinder,  
 
wir laden Euch herzlich zum Kindergottesdienst im Herbst ein.   
Dieser findet statt am Sonntag, 07. Oktober 2018 um 10:30 Uhr 
in der Lindenschule am Dorfplatz. 

Wir werden eine Stelle aus dem Markusevangelium hören: 
Lasst die Kinder zu mir kommen! 
 
Wer möchte, darf ein Herbstblatt oder eine Kastanie  
zum Schmücken der Mitte mitbringen.  
Wir freuen uns, Euch alleine oder in Begleitung zu begrüßen! 
Euer Kindergottesdienstteam 

 Liebe Kinder,  
wir laden Euch herzlich zum Kindergottes-
dienst im Herbst ein. Dieser findet statt am 
Sonntag, 07. Oktober 2018 um 10:30 Uhr 
in der Lindenschule am Dorfplatz.  

Wir werden eine Stelle aus dem Markusevangelium hören: Lasst 
die Kinder zu mir kommen! 
Wer möchte, darf ein Herbstblatt oder eine Kastanie zum Schmü-
cken der Mitte mitbringen. Wir freuen uns, Euch alleine oder in 
Begleitung zu begrüßen! 
Euer Kindergottesdienstteam 

Ernteüberschuß erbringt Euro 901,28 fürs Kirchendach 
Ein rekordverdächtiges Erntejahr bescherte 2018 nicht nur Land-
wirten Obst in Hülle und Fülle, selbst für Gartenbesitzer wurde der 
eigene Garten zur Herausforderung. Regine Hummel hat fürs Kir-
chendach dieses Mal ihren eigenen Ernteüberschuss in Form von 
Frischobst und diversen Marmeladensorten vor ihrem Haus zum 
Kauf angeboten, was rege angenommen wurde. Überraschend 
haben auch einige Abnehmerinnen für sich Marmelade in mitge-
brachten Gläsern einkochen lassen. Freiwillige Spenden für ver-
schenktes und den Verkauf weniger geeignetes oder gefragtes 
Obst erhöhten die Summe noch zudem. Unerwartete 761,28 Euro 
kamen so in nur wenigen Wochen fürs Kirchendach zusammen. 
Weitere 140 Euro waren der Erlös für Williams Birnen, die über 
die Streuobstbörse verschenkt, aufgelesen und an eine Brenne-
rei verkauft wurden. Ein herzliches Dankeschön an Frau Regine 
Hummel, die solche Ernteaktionen auf die Beine stellt und an alle 
Helfer und Helferinnen. Wir bedanken uns auch besonders bei 
allen Abnehmern und damit bei allen Spender und Spenderin-
nen, die diese Angebote annehmen. Ihr Pfarrer Michael Stork 
mit dem Kirchengemeinderat 

Leere Marmeladengläser, die keine Verwendung mehr finden, 
können bei Regine Hummel oder im Blumenladen abgegeben 
werden. Sie werden bei der nächsten Obstaktion fürs Kirchen-
dach wiederverwendet. Danke.  
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„Natur pur“ von Bodnegger Streuobstbäumen fürs Kirchendach 

 

Nachdem uns Gott in diesem Jahr so reich mit Obst gesegnet hat 
und einige Bodnegger Bürgerinnen und Bürger der Kirchenge-
meinde ihre Streuobstbäume zum Ernten zur Verfügung gestellt 
haben, freuen wir uns sehr, Ihnen auch in diesem Jahr wieder 
frisch gepressten 

Apfelsaft (in 5-Liter-Boxen) 
sowie Apfelgeleeund Traubengelee 

von ungespritzten Bäumen und Rebstöcken  
anbieten zu können. 
Alles erhältlich auf dem Bodnegger Wochenmarkt am 28.09. sowie 
ab Anfang Oktober bei Regine Hummel (der Initiatorin des Gan-
zen), Bäckerei Schupp, Weltladen-Café Rupp, Käserei Bauhofer 
und Schreibwaren Brockmann. Der Reinerlös kommt der Reno-
vierung der Bodnegger Kirche zugute. 
DANKE  an Sie, die Sie uns das Obst kostenlos zur Verfügung 
gestellt haben, DANKE an alle Helferinnen und Helfer, besonde-
ren DANK an Regine Hummel und ein herzliches Dankeschön 
an alle, die für uns vermarkten sowie nicht zuletzt an unsere Käu-
ferinnen und Käufer, die sowohl für sich selbst als auch für unsere 
Kirche Gutes tun. 
Ihr Pfarrer Michael Stork 
mit Kirchengemeinderat 

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg  
Wir suchen ab sofort und vorläufig bis zum 31.12.2018 für 
den Winterdienst des Kindergarten St. Martinus im Amsel-
weg 15 eine/n rüstige/n Frau oder Mann. 
Der Winterdienst beinhaltet bei Bedarf das Schneeräumen 
und Streuen auf den Zugangswegen zum Kindergarten und 
Gemeinderaum. Die Kfz.-Parkplätze werden von der Gemeinde 
bzw. vom Bauhof geräumt. 
Auskünfte erteilt Ihnen Kirchenpfleger Werner Senser unter 
Tel. 92 48 94. Bewerbungen an die Kath. Kirchenpflege Bod-
negg, Moosstr. 28, 88285 Bodnegg oder unter E-mail werner.
senser@t-online.de 

 
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. lädt ein: 
Selbstannahme. ZEN-Übungstag mit Tobias Reiss 

Sa 06.10.2018, 10 - 17 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Immer für andere da!?  
Workshop für Frauen 
Mi 10. und 24.10. 2018; 18.30 - 21 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Auf den Punkt gebracht.  
Mit Sprechen überzeugen 
Fortbildung für alle, die in Beruf oder Ehrenamt öfter vor Grup-
pen und Gremien das Wort ergreifen (müssen) und dazu ihre rhe-
torischen Fähigkeiten weiterentwickeln wollen. 
Sa 27.10.2018, 9 - 17 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50 

Caritas-Kollekte am 30. September 2018 
„Kinderarmut wohnt nebenan“ 
Die Hälfte der Spenden bleibt für karitative Arbeit in den 
Kirchengemeinden. Die Caritas bittet um Spenden unter 

dem Stichwort „Caritas-Sammlung 2018“ auf das Konto 
IBAN DE31 6005 0101 0002 6662 22, BIC SOLADEST600.  
Weitere Informationen unter www.caritas-spende.de/samm-
lungen 
  

OPEN AIR – FAIR 
Die KAB ( Katholische Arbeitnehmer Bewegung) setzt sich 
für eine neue Wirtschafts- und Handelspolitik ein und fordert 
für Afrika faire Handelsbedingungen. Am Freitag, 5. Oktober, 
findet von 19:00 - 21:00 Uhr vor dem Lederhaus auf dem 
Marienplatz in Ravensburg eine Open-Air-Veranstaltung 
statt, bei der mit Kurzfilmen auf die vor kurzem abgeschlos-
senen Freihandelsverträgen mit Staaten aus Afrika aufmerk-
sam gemacht werden. Die Landwirtschaft in Afrika geht dabei 
als Verliererin hervor, weil die EU ihre billigen, subventionierten 
Waren und Landwirtschaftsprodukte nach Afrika liefern kann 
und die örtlichen Bauern dadurch arbeitslos werden. 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
(1)„Lebendige Kommunikation - mit Herz und Verstand – denn 
Worte können Fenster oder Mauern sein.“„Wie sprechen Men-
schen? Aneinander vorbei“, formulierte Kurt Tucholsky ironisch 
und traf damit den Kern vieler Missverständnisse. Meinungsver-
schiedenheiten entstehen dadurch, dass wir uns nicht verständ-
lich ausgedrückt haben. Um Konflikte zu vermeiden, hat sich das 
Konzept der „GFK nach Marshall Rosenberg“ schon seit vielen 
Jahren bewährt. Es ist überzeugend und einleuchtend. 
GFK kann sowohl bei der Alltags-Kommunikation als auch bei 
Konfliktlösung im persönlichen oder beruflichen Bereich hilfreich 
sein. Im Vordergrund steht nicht, andere Menschen zu einem 
bestimmten Handeln zu bewegen, sondern eine wertschätzende 
Beziehung zu entwickeln, die langfristig mehr Kooperation im 
Zusammenleben ermöglicht. 
Dazu sind alle interessierten Eltern, Großeltern und Pädagogen am 
Mittwoch, 17. Oktober 2018 um 19:30 Uhr herzlich nach Wan-
gen-Deuchelried ins Gemeindehaus St. Petrus, Kirchplatz 3 
eingeladen. Referentin ist Dr. Anja Reinalter, Diplompädagogin. 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
(2) Landvolkforum 
Zu dieser Veranstaltung lädt der Verband Katholisches Land-
volk (Gruppe Allgäu) im Dekanat Ravensburg am Mittwoch, 17. 
Oktober 2018 in den Bürgersaal des Rathauses in Eisenharz um 
20 Uhr zum Vortrag ein. Es spricht Michael Ragg  zum Thema: 
„Westliche Werte – warum das Abendland nicht unterge-
hen muss“. 
Im Vortrag geht es darum, warum wir auch vom „christlichen 
Abendland“ sprechen, wenn wir an die westlichen Werte denken. 
Der Referent geht der Frage nach, ob der von vielen befürchtete 
„Untergang des Abendlands“ eintreten muss oder ob die Besin-
nung auf christlichen Wurzeln Europas zu einer neuen Blüte unse-
res Kontinents beitragen kann. 
Michael Ragg  leitet die Agentur „Raggs Domspatz“. 
Bekannt ist der Journalist und Publizist vor allem als Radio-und 
Fernsehmoderator auf christlichen Sendern und Kongressen. 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich zu unserem Vortrag ein. 
Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten. 

Pilgerreise nach Manoppello vom 27.10. - 02.11. 2018 
„Dein Angesicht, Herr, will ich suchen“ Ps. 27,8 

Wo es hingeht...  
Unsere Reise führt uns nach Manoppello - ein 
kleines Bergstädtchen in der Hügellandschaft 
der italienischen Abruzzen unweit der Adria. In 
unmittelbarer Nähe, auf einem weiteren Hügel, 
liegt das Kapuzinerkloster mit dem Heiligtum 
des Göttlichen Antlitzes (Sanctuario del Volto 

Santo). Diese Tuchreliquie mit dem Antlitz Jesu ist die wertvollste 
Reliquie der Christenheit. Warum sie jedoch kaum bekannt ist – 
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diese und viele andere Fragen werden wir auf unserer Reise zu 
klären versuchen... 
Unser Quartier in Manoppello befindet sich direkt neben dem Hei-
ligtum. Daher sind die Wege kurz und es wird ausreichend Zeit 
und Gelegenheit für Stille, Gebet und Spaziergänge in und um 
Manoppello geben. 
Auch die nähere Umgebung werden wir erkunden, z. B. bei einer 
Fahrt an die Adria (eine gute halbe Stunde Fahrtzeit entfernt). Dort 
können wir Ortona und/oder Pescara besichtigen. 
Ein Tagesausflug nach San Giovanni Rotondo ist ebenfalls 
geplant. Dort lebte und wirkte der heilige Padre Pio. 
Auf der Rückfahrt werden wir in Assisi Halt machen, unser Quar-
tier beziehen und die Altstadt erkunden (evtl. mit Stadtführung). 
In Südtirol (Raum Brixen) werden wir die letzte Nacht unserer 
Reise verbringen und am 2.11. am frühen Nachmittag erholt in 
Weingarten ankommen. Ich freue mich auf eine „wunder“schöne 
und spannende Reise mit Euch/Ihnen! 
Viele Grüße Claudia Stehle  
Was wird geboten?  
- �Fahrt im modernen Fernreisebus mit Klimaanlage, WC, Kühl-

bar, Miniküche, Komfort-Sitzabstand, Fußraster, 220 V Steck-
dose an jedem Doppelsitz, WLAN 

- �6 Übernachtungen mit Halbpension in ***Pilgerherbergen bzw. 
***Hotels (teilw. mit Getränken incl.) 

- Führung „Volto Santo“ in Manoppello mit Sr. Petra Maria 
- Ganztagesausflug nach San Giovanni Rotondo 
- Halbtagesausflug nach Ortona u./o. Pescara 
- in Manoppello täglich Möglichkeit zum Besuch der heiligen 
Messe und der Schleier-Reliquie 
Reisepreis pro Person im Doppelzimmer € 550,--  
Nicht enthalten sind: 
- Einzelzimmerzuschlag pauschal € 75,-- 
- Kurtaxen 
- evtl. anfallende Eintritte und Führungen 
- Spenden/Trinkgelder 
- Mittagessen (in eigener Regie) 
Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung unter:  
07524 3090, 0170 5 324 326, claudia-stehle@web.de 

Evangelische 
Kirchengemeinde Atzenweiler

Freitag, 28. September Schülergottesdienst  
07.45 Uhr	 in Bodnegg 
	 Pfarrer Bürkle 
  
Sonntag, 30. September Erntedankfest 
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen Speise zur 
rechten Zeit. Ps 145,15 
  
Wir freuen uns über Ihre Gaben für den Erntedankaltar! Sie 
können diese gerne am Samstagvormittag in der Kirche abge-
ben. 
  
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler. Unsere Kinderkirche ist herz-
lichst eingeladen. 

	 Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für das Evangelische Bauernwerk 

bestimmt. 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kinderkirche in der 

Christuskirche Vogt 
	 Pfarrer Brennecke 
19.00 Uhr	 Abendoase – Ökumenisches Abendgebet 
	 Miteinander beten, singen, meditieren und schwei-

gen. 
	 Evangelische Kirche Atzenweiler 

Donnerstag, 4. Oktober, KU3 – Bist Du dabei? 
Jetzt aber schnell noch anmelden 
17 bis 18.30 Uhr	 Eingeladen sind alle evangelischen und auch 
noch nicht getauften Kinder der 3. Klasse. Wir wollen gemein-
sam singen, spielen, spannende Dinge über deine Kirche, über 
die Taufe und das Abendmahl hören und lernen. Wir treffen uns im 
Gemeindesaal in Atzenweiler. Infos im Pfarramt, Tel 0751 – 62701 

Samstag, 6. Oktober, Friedhofsaktion auf dem Friedhof in 
Atzenweiler 
ab 09.00 Uhr findet unsere diesjährige „Friedhofspflegeaktion“ 

statt. Wir suchen hierfür dringend helfende Hände 
und bitten um rege und aktive Mithilfe. Bitte eigene 
Gartengeräte mitbringen. Für das Vesper zur Stär-
kung, sorgen wir. Vielen Dank. 

	 Ausweichtermin bei Regen: 13. Oktober 
Sonntag, 7. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis 
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir gehol-
fen. Jer 17,14 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
	 Pfarrer Brennecke 
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
10.15 Uhr	 Gottesdienst und Kinderkirche in der Christuskirche 

Vogt 
	 Pfarrer Brennecke 

Die Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler sucht zum 
1. November 2018 Reinigungskraft m/w mit einem Beschäf-
tigungsumfang von 5,6 Wochenstunden. 
Das Aufgabengebiet umfasst die Reinigung der Kirche und 
des Gemeindehauses. 
Das bringen Sie mit: 
-	 Zugehörigkeit zur Evangelischen Kirche oder Mitglied einer 

der in der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen vertre-
tenen Kirche. 

-	 Persönliche Nähe zum kirchlichen und gottesdienstlichen 
Leben. 

-	 Selbstständiges Arbeiten und zeitliche Flexibilität 
Wir bieten Ihnen: 
-	 Eine unbefristete Anstellung 
-	 Vergütung nach der Kirchlichen Anstellungsordnung (KAO/

TVöD) mit den im kirchlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen (u.a. betriebliche Altersvorsorge) 

-	 Selbstständiges Arbeiten in einem guten und kreativen 
Arbeitsklima. 

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Haben Sie Interesse? Dann senden Sie Ihre aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf bis 17. Septem-
ber 2018 an: 
Evangelisches Pfarramt Atzenweiler 
Herrn Pfarrer Manfred Bürkle 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut 
Bei Fragen zur Stelle dürfen Sie sich gerne an das Ev. Pfarr-
amt Atzenweiler, Tel 0751 62701 wenden.

Freitag, 12. Oktober, 19 Uhr  
Vortrag: „Die Situation der Christen in Syrien“ 
Veranstaltungsort: Matthäus-Gemeindehaus Ravensburg 
Dr. Dr. Josef Önder, Orientalist und Theologe spricht über die „Die 
Syrisch-Orthodoxe Kirche von Antiochien“ – nach der Jerusalemer 
Urgemeinde die zweite städtische Gemeinde der frühen Christen-
heit. Durch Kriege und Verfolgung im Vorderen Orient leben nun in 
der Bundesrepublik Deutschland etwa 120.000 syrisch-orthodoxe 
Christen aus dem Irak, Syrien und dem Turabdin (Südosttürkei). 
Dr. Önder ist Diakon der Syrisch-Orthodoxen Kirche von Antio-
chien und Vertreter der Kirche in Baden-Württemberg  
  
Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
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Pfarramt Bürozeiten: Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr, 
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 
  

Ökumenische Angebote

Sonntag, 30. September, Abendoase – Ökumenisches Abend-
gebet 
19.00 Uhr	 Miteinander beten, singen, meditieren und schwei-

gen. 
	 Evangelische Kirche Atzenweiler 
 
TrauerZeitRaum im Herbst 2018 �

 
 
 
 
 
 
 

 

Für Menschen, die einen Weg suchen für ihre 
Trauer. 
An vier Abenden beschäftigen wir uns mit fol-
genden Themen: 
22. November: Das Leben schwimmt davon – 
Erstes Kennenlernen. 
29. November: Verborgene Not – Hinschauen 
und Annehmen 
06. Dezember: Linien ziehen – Nach Möglichkeiten ausschauen 
13. Dezember: Mit Veränderungen leben  – Ein Ausblick 
Anmeldung bitte bis: 15. November im evangelischen Pfarr-
amt Atzenweiler. 
Die Seminarabende finden an den genannten Abenden von 17.30 
bis 19.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus Waldburg statt. Das 
Seminar wird kostenfrei angeboten. Wir sind aber dankbar für 
einen freiwilligen Kostenbeitrag. Seminarteilnahme ist vorgese-
hen als Teilnahme an allen Abenden. 
Kontakt:  
Manfred Bürkle, Pfarrer in Atzenweiler, Tel 0751 – 62701, Pfarr-
amt.Atzenweiler@elkw.de 
Dagmar Knausberg, Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu, Tel 07529 
– 9132530, Dagmar.Knausberg@drs.de 

Kindergartennachrichten

Kindergarten St. Martinus

Verabschiedung   
Nach 26 Jahren müssen sich der Kindergarten St.Martinus und 
der Träger mit schwerem Herzen von ihrer Mitarbeiterin Luzia 
Schupp verabschieden, die nun in ihrem wohlverdienten Ruhe-
stand ist. Der große Abschied fand am Mittwoch, den 19.09.2018 
im Außenbereich des Kindergartens statt. 
Alle Kinder und Erzieherinnen versammelten sich dafür in dem 
großen Steinkreis, außerdem kamen Herr Senser von der Kir-
chenpflege, Frau Bohneberg-Behling vom KGR und Herr Pfarrer 
Stork vorbei. Auch der Elternbeirat war vertreten um am Abschied 
teilzunehmen. 
Nach einigen lieben Worten von Herrn Pfarrer Stork überreichte 
er Frau Schupp ein Geschenk und bedankte sich herzlich für ihre 
tolle und langjährige Arbeit. Im Anschluss gab es auch vom Eltern-
beirat ein großes Dankeschön und eine Kleinigkeit als Geschenk.
Die Erzieherinnen hatten ein Lied extra für Frau Schupp gedichtet, 
das sie danach gemeinsam mit Gitarrenbegleitung zum Besten 
gaben. Da wurde es dann doch sehr sentimental und allen richtig 
bewusst, dass Luzia Schupp uns im Kindergartenalltag nicht mehr 
mit ihrer offenen, kompetenten und liebevollen Art begleiten wird. 
Natürlich gab es auch von den Kolleginnen und den Kindern eine 
Überraschung zum Abschied.  

 

  

Wir bedanken uns für all die tollen Momente, ihr Engagement 
und ihre herzliche Art und wünschen Frau Schupp alles erdenk-
lich Gute für ihren Ruhestand. 
Das Kindergartenteam St.Martinus 

Vereinsnachrichten

Aikido – Friedfertige Kampfkunst in Rosenharz 
Aikido ist eine japanische Kampfkunst, die – anders als andere 
Kampfsportarten – keine Angriffe, sondern nur Selbstverteidigung 
übt. „Gewalt und Gegengewalt – daraus kann nichts Gutes ent-
stehen! Es geht nicht darum, den anderen fertig zu machen, son-
dern sich selbst zu schützen. Und das geht auch ohne Gewalt 
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sehr effektiv“, sagt Michael Hagmann, der das Training leitet. Statt 
selbst zuzuschlagen, nutzt Aikido die Kraft und Bewegungsener-
gie des Angreifers und lenkt sie auf ihn zurück. Dafür braucht man 
innere Ruhe, muss bei sich selbst und im Gleichgewicht sein. Das 
hilft auch bei Stress und Konflikten im Alltag. 
Seit Sommer 2017 trainiert die Aikido-Gruppe des „Aikido Hegen-
berg e.V.“ als Teil der BSG Liebenau in der Mehrzweckhalle in 
Rosenharz bei Bodnegg. „Wir freuen uns sehr über den wunder-
schönen Raum, in dem wir jetzt hier trainieren dürfen“, so Hag-
mann. Mit Blick auf die Glasfront der Halle ergänzt er: „Bei diesem 
fantastischen Ausblick geht einem das Herz auf – das ist auch 
gut fürs Training!“ 
Konkret macht man im Training Atem- und Konzentrationsübun-
gen und trainiert Selbstverteidigungstechniken und Abrollen. Es 
sind harmonische, fließende Bewegungen, die ohne Härte aus-
geführt werden. Durch das Training verbessern sich Wohlbefin-
den, Ausgeglichenheit und Körperhaltung: Eine gute Gelegenheit, 
Körper und Geist in Einklang zu bringen! 
Weitere Informationen unter www.aikido-hegenberg.de. Ansprech-
person ist Michael Hagmann, Tel: 0179 / 21 97 548, E-Mail: micha-
el-hagmann@arcor.de. 
Reguläres Training des „Aikido Hegenberg e.V.“ ist immer mon-
tags, mittwochs und donnerstags, jeweils um 19.30 Uhr in der 
Halle in Rosenharz. Interessierte sind jederzeit herzlichen will-
kommen zu einem kostenlosen Schnuppertraining, es wird um 
Voranmeldung gebeten. 
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder, die sich für diese har-
monische und friedvolle Kampfkunst begeistern können. 

Aikido – Friedfertige Kampfkunst in Rosenharz 
 
Aikido ist eine japanische Kampfkunst, die – anders als andere Kampfsportarten – keine 
Angriffe, sondern nur Selbstverteidigung übt. „Gewalt und Gegengewalt – daraus kann nichts 
Gutes entstehen! Es geht nicht darum, den anderen fertig zu machen, sondern sich selbst zu 
schützen. Und das geht auch ohne Gewalt sehr effektiv“, sagt Michael Hagmann, der das 
Training leitet. Statt selbst zuzuschlagen, nutzt Aikido die Kraft und Bewegungsenergie des 
Angreifers und lenkt sie auf ihn zurück. Dafür braucht man innere Ruhe, muss bei sich selbst 
und im Gleichgewicht sein. Das hilft auch bei Stress und Konflikten im Alltag.  
 
Seit Sommer 2017 trainiert die Aikido-Gruppe des „Aikido Hegenberg e.V.“ als Teil der BSG 
Liebenau in der Mehrzweckhalle in Rosenharz bei Bodnegg. „Wir freuen uns sehr über den 
wunderschönen Raum, in dem wir jetzt hier trainieren dürfen“, so Hagmann. Mit Blick auf die 
Glasfront der Halle ergänzt er: „Bei diesem fantastischen Ausblick geht einem das Herz auf – 
das ist auch gut fürs Training!“  
 
Konkret macht man im Training Atem- und Konzentrationsübungen und trainiert 
Selbstverteidigungstechniken und Abrollen. Es sind harmonische, fließende Bewegungen, die 
ohne Härte ausgeführt werden. Durch das Training verbessern sich Wohlbefinden, 
Ausgeglichenheit und Körperhaltung: Eine gute Gelegenheit, Körper und Geist in Einklang zu 
bringen! 
 
Weitere Informationen unter www.aikido-hegenberg.de. Ansprechperson ist Michael Hagmann, 
Tel: 0179 / 21 97 548, E-Mail: michael-hagmann@arcor.de.  
 
Reguläres Training des „Aikido Hegenberg e.V.“ ist immer montags, mittwochs und donnerstags, 
jeweils um 19.30 Uhr in der Halle in Rosenharz. Interessierte sind jederzeit herzlichen 
willkommen zu einem kostenlosen Schnuppertraining, es wird um Voranmeldung gebeten.  
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder, die sich für diese harmonische und friedvolle 
Kampfkunst begeistern können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

bodnegg kulturell e. v.

Bühnenpreis im neuen Dorfgemein-
schaftshaus 
Am Samstag, den 13. Oktober,  ist es 
endlich soweit:  [boku] kann mit seinen 
Kleinkunstveranstaltungen in das Dorf-
gemeinschaftshaus zurückkehren. In 
neu erstrahltem Glanz präsentiert sich 
der Bürgersaal, der veränderte Zugang, 
die großzügige Küche und einiges mehr. 
An diesem ersten Abend wird die 
„Bodnegger Seele“ vergeben, der 2. 
[boku]-Bühnenpreis. Unter der bewähr-
ten Moderation von Poetryslammer 
Wolfgang Heyer zeigen rund zehn Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen aus unter-
schiedlichsten Bereichen ihr Können. 
Das Publikum kürt den Sieger. 
Karten gibt es ab sofort im Weltcafé 
Rupp, unter www.boku-bodnegg.de 
oder unter 07520-914270. 

Frauenbund Bodnegg 

Sockenworkshop 
mit Claudia Steigmüller 
ab Donnerstag 04. Oktober 2018 
3 Abende, immer von 18.30 - 20.30 Uhr  
in der Bücherei Bodnegg 

Für Anfängerinnen und Wiedereinsteigerinnen 
Kosten: Mitglieder: 15,- € 
Nichtmitglieder: 20,- € 
Bitte bei Anmeldung auch die Telefon-Nr. angeben, um eventu-
elle Absprachen und Infos weitergeben zu können. 
Anmeldung Hildegard Konrad, Tel. 07520/2633 oder Paula Mar-
tin, Tel. 07520/2656 
oder unter www.frauenbund-bodnegg.de 
  
Raus aus den Federn - der Sonne entgegen! 
Termin: Samstag, 6.Oktober 2018 
Zeit: 5.00 Uhr 
Start : in Felben 
Wir gehen dem Tag entgegen und spüren an verschiedenen Stati-
onen unseren fünf Sinnen nach. An der Kapelle bei Amtzell emp-
fängt uns (hoffentlich) die aufgehende Sonne. 
Im Gasthof Schloss in Amtzell genießen wir als kulinarischen 
Abschluss das Frühstücksbuffet. 
Gebt bei der Anmeldung bitte an, ob ihr am Frühstück für 
10,50 € pro Person teilnehmt.  
Die Rückfahrt organisieren wir mit Privatautos. 
Wir werden uns bei jeder Witterung auf den Weg machen. 
Bitte an gutes Schuhwerk denken, denn wir laufen auch im 
Gelände. 
Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid. Verabredet euch mit einer 
Freundin, dann ist der Termin gebucht und das Aufstehen fällt 
vielleicht leichter. 
Anmeldung bis 02. Oktober 2018 bei Hildegard Konrad, 
Tel. 07520/2633 oder 
Paula Martin, Tel. 07520/2656 oder unter 
www.frauenbund-bodnegg.de 
  
Vorschau: 
Mittwoch, 10. Oktober 2018 
20.00 Uhr Bücherei 
Tipps und Tricks zum Binden von Schals und Tüchern 
mit Bettina Hägele 
Sie können eigene Schals und Tücher mitbringen - am besten 
solche, die einfach nicht so wollen wie Sie. 
Mitglieder: frei 
Nichtmitglieder: 2,- € 
  
Anmeldung bis 08. Oktober 2018 bei Hildegard Konrad, Tel. 
07520/2633 oder 
Paula Martin, Tel. 07520/2656 oder unter 
www.frauenbund-bodnegg.de 

Kolpingfamilie Bodnegg

Danke für den Besuch beim Türmleskaffee 
Liebe Besucher des Türmleskaffees, 
Wir vom Kolpingteam möchten uns bei Euch allen recht herzlich 
für Ihren Besuch bei uns im Kolpingheim bedanken. Durch Ihren 
Besuch können wir unsere Pfarrgemeinde mit 399,10€ für die 
Renovierung des Kirchturms unterstützen. 
Uns hat es eine große Freude bereitet, Euch bewirten zu dür-
fen. Danke 
Das Kolpingteam 
 
Ausflugstermine 2019 
Liebe Kolpingmitglieder, liebe Gäste der Kolpingfamilie! 
Ausflug der Kolpingfamilie Bodnegg:  
Die Kolpingfamilie unternimmt im Jahr 2019 eine 7tägige Fahrt 
nach Kroatien auf die Insel Krk. Der Ausflug findet bei mindestens 
30 Teilnehmern in der Zeit vom 3. - 9. April 2019 statt. 
Kolpingmitglieder erhalten eine Extra-Einladung. Interessierte 
Gäste melden sich bitte bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285 
  
Ausflug des Kolpingbezirks Bodensee-Oberschwaben 
nach Heilbronn zur Bundesgartenschau und 160 Jahrfeier des 
Kolpingdiözesanverbandes Rottenburg Stuttgart mit einer Über-
nachtung in Heilbronn Termin: 13./14.Juli 2019 
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Bei beiden Ausflügen sind auch Gäste herzlich willkommen. 
 
Führung im Bibel- und Mariengarten 
Liebe Kolpingmitglieder, liebe interessierte Bodnegger, 
die KF Bodnegg nimmt am Montag, 1. Oktober  in Pfärrich an 
einer Führung (Kosten 1.50 Euro pro Person) durch den Bibel- 
und Mariengarten von Familie Bayer teil. Das Thema des Gar-
tens heißt: NATUR, KUNST, GLAUBE 
Anschließend besteht die Möglichkeit zur Einkehr im Gasthaus 
Ochsen gegenüber der Kirche. 
Herzliche Einladung an alle –  zur Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten am Kolpingheim treffen wir uns um 16.45 Uhr 
  
Gruppe Senioren  
Am kommenden Dienstag, den 2. Oktober treffen wir uns um  
17 Uhr beim Haus Hummel zu unser nächsten Abend-Radtour, 
bei Regen fällt die Tour aus.  
Wir fahren etwa 20 km. Info Tel. 91023  
Gäste sind willkommen.  
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.  

Mitten im Dorf

Rückblick auf die Kinderdisco im Zirkuszelt von Mitten im 
Dorf e.V. 
Am Freitag, den 14. September rockten wir von Mitten im Dorf 
e.V. das Zirkuszelt in Baltersberg! DJ Charly legte für uns wie-
der supercoole Musik auf: von „Cowboy und Indianer“ über „Hey 
Pippi Langstrumpf“ bis zu „Major Tom“ waren alle Lieblingshits 
der Kinder und Eltern dabei. Katrin und Anne groovten mit den 
Kindern um die Wette. Wie in der richtigen Disco gab’s am Ein-
gang Stempel auf die Hand, Disco-Kugel und Nebelmaschine 
an der Tanzfläche und jede Menge Tanzmusik. Und dazu noch 
einige Überraschungen: mit Knicklichtern und Leucht-Luftballons 
– natürlich zu „99 Luftballons“ – machte den Kids das Tanzen 
nochmal mehr Spaß. Für Stärkung und Erfrischung der Tanz-
mäuse hatten wir natürlich auch gesorgt. Zwei Geburtstagskin-
der nutzen die Kinderdisco und feierten ihre Geburtstagsparty 
spontan bei uns im Zirkuszelt. Das Zirkuszelt in Baltersberg war 
eine wunderschöne und außergewöhnliche Location für unsere 
Kinderdisco – ein großes Dankeschön an Familie Heine und die 
„3 Räuber“, dass wir bei Euch zu Gast sein durften! 

Anne und Katrin hatten viel Spaß mit den Kindern
bei der Kinderdisco im Zirkuszelt!

Sozialverband VDK 

Sozialverband VdK Baden Württemberg Ortsgruppe Bodnegg
Gratis-Tickets für VdK-Gesundheitstag in Liederhalle Stuttgart 
Am Samstag, 6. Oktober 2018 (10.00 bis 15.30 Uhr) findet in der 
Liederhalle Stuttgart (Hegelsaal) der große VdK-Gesundheits-
tag statt. Neben Vorträgen von Dr. Richard Daikeler, Dr. Matthias 
Fabian, Christoph Gulde, Dr. Christopher Hermann, PD Dr. Jens 
Keßler und Roland Sing zum Motto „Gesundheitswesen und 
Pflege gerecht und zukunftsfähig gestalten!“ gibt es im Foyer eine 
kleine Messe mit Ausstellern aus dem Gesundheits- und Reha-
bereich. Zudem tritt Lüder Wohlenberg, Kabarettist und Arzt, mit 
seinem Bühnenprogramm auf. Der Eintritt ist für alle Interessier-
ten frei. Kartenbestellungen nimmt der VdK-Landesverband unter 
a.unger@vdk.de sowie telefonisch (0711) 61956-52 entgegen. 
  
Filmfestival der Generationen vom 18.-28. Oktober 
Vom 18. bis 28. Oktober 2018 findet bundesweit das Filmfestival 
der Generationen statt. Dann laufen in vielen Städten und Gemein-
den – gerade auch im Südwesten – in Kinos, ebenso in Senioren-
zentren, Volkshochschulen und weiteren Einrichtungen bekannte 
Kinofilme, die das Älterwerden oder auch Probleme, die im Alter 
oft auftreten, in unterschiedlicher Weise thematisieren. Gezeigt 
werden Spielfilme wie beispielsweise „Honig im Kopf“, „Monsi-
eur Pierre geht online“, „Die Herbstzeitlosen“, „Ein Mann namens 
Ove“ oder auch „Sein letztes Rennen“. Nach „Ich, Daniel Blake“, 
der am 23. Oktober, um 20.15 Uhr in Hirschberg-Leutershausen 
(Olympia-Kino) gezeigt wird, erfolgt eine Publikumsdiskussion 
mit VdK-Landesgeschäftsführer Hans-Josef Hotz. Weitere Infor-
mationen zu Festival, Filmen und örtlichen Veranstaltern gibt es 
unter www.festival-generationen.de. 
  

Stiftung Liebenau, Teilhabe 

Erste Hilfe - Gut für mich und andere 
Frauen und Männer mit höherem Unterstützungsbedarf in der 
Stiftung Liebenau haben in Rosenharz an einer Erste-Hilfe-Aus-
bildung teilgenommen. 
Trösten 
„Was tun, wenn jemand hinfällt?“ Alexandra Scherer vom Regio-
nalverband Oberschwaben/Bodensee der Johanniter Unfallhilfe 
verteilt Piktogramme. Da werden Wunden verbunden, Verletzte 
in Decken gehüllt, und es gibt Bilder mit der Notrufnummer. Jens 
Arnold zeigt auf ein weiteres Bild. Das Trösten ist ihm wichtig und, 
dass er einen Erzieher holen wird. „Genau“, bestätigt die Ausbilde-
rin in Erster Hilfe. Jens Arnold strahlt. Vielleicht weil er schon viele 
Tränen gesehen hat. Vielleicht weil er erfahren hat, wie wichtig es 
ist, wenn andere seinen Schmerz ernst nehmen und ihn trösten. 
Erste Hilfe 
Bei Ausbilderin Alexandra Scherer lernen sie, das Pflaster für den 
Fingerkuppenverband zu schneiden. Sie üben, Verbände anzule-
gen. Jens Arnold bekommt einen Kopfverband. Ralf Keil aus der 
Kreativwerkstatt ist der Künstler unter den Teilnehmern. Gelassen 
gleitet der feine Mull von einer Hand in die andere. Als wäre der 
Kopfverband ein Kunstwerk, dem er sich mit der gleichen Auf-
merksamkeit widmet, wie seinen Farben und Formen beim Malen. 
Mut machen 
Für die Teilnehmer ist es wichtig, das Verbandmaterial mit den 
Händen zu fühlen, die Pflaster zwischen den Fingerkuppen zu 
spüren. Die Ausbilderin von der Johanniter Unfallhilfe vermittelt 
die Erste Hilfe, um die Scheu davor zu nehmen, im Notfall etwas 
falsch zu machen. Von der Empathie, sich gegenseitig helfen zu 
wollen, ist die Ausbilderin beeindruckt. Die Frauen und Männer ler-
nen Hilfe zu holen und eine Decke zu bringen, wenn jemand friert. 
Meine Fortbildung 
Selten sieht die Ausbilderin so vergnügte Verletzte. „Wir haben 
gelernt, Verbände anzulegen und dass es nicht schlimm ist, wenn 
Sanitäter kommen“, bestätigt Jörg Pohle. Der junge Mann hat 
kluge Gedanken: „Das Beste aber war, dass wir auch eine Fort-
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bildung hatten, ohne Erzieher. Ich meine, sonst sind immer nur 
die Erzieher auf Fortbildung.“ 

Fingerkuppenverband: Der Fingerkuppenverband ist gar nicht 
so einfach. In Erster Hilfe unterrichtete die Johanniter Unfallhilfe 
Oberschwaben/Bodensee in der Stiftung Liebenau in Rosenharz.

Kopfverband:  „Was tun, wenn jemand stolpert, stürzt und blu-
tet?“ Die interessierten Frauen und Männer vom Förder- und 
Betreuungsbereich (FuB) Rosenharz lernten, sich gegenseitig 
zu helfen.

TSV Bodnegg

Supersweat 
Rosi John 
Die 60 Minuten sind in 3 Teile aufgebaut, wechselnde Kombi-
nation aus: 
Herz-Kreislauf – aktive kräftigungs Gymnastik – Bauchmuskel-
training mit guter Musik wir das Training umrahmt.  
Die Stunde wird mit einem Entspannungsteil und Dehnübun-
gen beendet. 
Montags von 19:00 – 20:00 Uhr  
Ort: Festhalle Bodnegg (Hintereingang) 
Termine: 10 x (1.10.- Mitte Dezember)   
Kursgebühr: 30 Euro (TSV Mitglied) bzw. 40 Euro (Nichtmitglied) 
Anmeldung im Kurs am 1.10.2018 direkt bei Rosi John  
Kurs findet nur statt bei mind. 12 Teilnehmern 
  
Abteilung Fußball
Sieg auf verkleinertem Spielfeld 
Ein Novum hatte unsere U17 am Sonntag gegen die SGM Argen-
tal/Tannau/Neukirch II. Da die Gäste nur eine 9er Mannschaft 
hatte, spielte man erstmals von Torlinie zu Sechzehner, also einem 
verkürzten Feld und mit nur 9 statt 11 Spielern.Gleich zu Beginn 
zeigten unsere Junioren, dass sie mehr als nur einen Punkt aus 
dieser Partie mitnehmen wollen und gestalteten das Spiel. Nur 
die Torabschlüsse waren nicht von Erfolg gekrönt, so blieb es in 
den ersten 40 Minuten nur bei einem Tor durch Linus Schneider-
han, trotz zahlreichen Chancen. Gegen Ende der ersten Halb-

zeit lud man zudem durch eigene Fehler und der schwindenden 
Dominanz die Gegner zu Kontern ein. Eine der wenigen Chancen 
nutzten diese dann auch zum 1:1.Nach der Halbzeitpause nahm 
unsere Mannschaft das Handeln wieder in die eigene Hand und 
war auch gefährlicher beim Torabschluss. Durch 4 Tore in den 
ersten Minuten nach Wiederanpfiff stellte man die Weichen für 
den Sieg im ersten Heimspiel. Am Ende gewann unsere Junio-
renauswahl verdient mit 6:2. 

Rückblick über die letzten Spielergebnisse 
A-Jugend 
VfL Brochenzell : SGM Grünkraut/Bodnegg	 4 : 1 
B-Jugend  
SGM Grünkraut/Bodnegg : SGM Argental	 6 : 2 
C-Jugend 
TSV Bodnegg : SV Schmalegg	 11 : 0 
D-Jugend 
TSV Bodnegg : SC Bürgermoos	 0 : 2 
Herren Reserve 
SGM FG 2010 W/R/Z : TSV Bodnegg	 2 : 1 
Herren 
SV Oberzell II : TSV Bodnegg	 3 : 2 
 
Die nächsten Spiele des TSV Bodnegg 
25.09.2018 um 18:30 Uhr in Bodnegg 
B-Jugend SGM Grünkraut/Bodnegg : SGM Haslach/Amtzell 
27.09.2018 um 18:30 Uhr in Bodnegg 
C-Jugend TSV Bodnegg : SGM Langenargen/Eriskirch 
28.09.2018 um 17:15 Uhr in Bodnegg 
E-Jugend TSV Bodnegg : FC Friedrichshafen II 
29.09.2018 um 14:15 Uhr in Waldburg 
D-Jugend SGM Waldburg/Grünkraut : TSV Bodnegg 
30.09.2018 um 13:15 Uhr in Bodnegg 
TSV Bodnegg Reserve : SC Michelwinnaden Reserve 
30.09.2018 um 15:00 Uhr in Bodnegg 
TSV Bodnegg : SC Michelwinnaden  
 
Danke an die Feuerwehr 
Für die Unterstützung beim Auswechseln der kaputten Flutlicht-
lampe möchte sich die Abteilung Fußball des TSV Bodnegg recht 
herzlich bei der Feuerwehr Bodnegg bedanken. 
 
Abteilung Volleyball

Nur Gewinner beim 31. Volleyball-Bändelesturnier 
Auch im 40. Jahr ihres Bestehens ist das Bändelesturnier der 
jährliche Höhepunkt in der Abteilung Volleyball. Am vergangenen 
Samstag kämpften 12 Spielerinnen und 21 Spieler in sechs Run
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den um die begehrten 
Punkte. Nach jedem 
Satz wurden Mann-
schaften und Gegner 
neu gemischt, das leis-
tete der Computer mit 
der Jürgen Brugger´-
schen Software - er sel-
ber konnte diesmal 
nicht dabei sein. Die 
Datenpflege übernahm 
der letzjährige Gewin-
ner Simon Hirt, die 
Spielleitung - wie seit 
Jahrzehnten - Abtei-
lungsleiter Rudi Blöchl. 
Niemand der Teil-
nehmerInnen konnte 
die möglichen sechs 
„Bändel“ sammeln, 
gleich fünf SpielerIn-
nen erreichten jedoch 
jeweils fünf davon. Erst 

nach dem obligatorischen gemeinsamen Vesper und der Preis-
verleihung an alle Teilnehmenden wurde die Siegerin (mit dem 
besten Ballverhältnis) bekanntgegeben: Astrid Loch konnte den 
Pokal entgegennehmen. 

Was sonst noch interessiert

Lebensretter gesucht - ohne Blutspenden  
geht es nicht - Oft genug ist eine Rettung  
nur durch eine Blutübertragung möglich 
Blut wird nicht nur für Notfall-Operationen benötigt sondern auch 
beispielsweise im Rahmen einerGeburt. Allein 19 Prozent aller 
Blutpräparate in Deutschland werden jedoch für Patienten mit 
einer Krebserkrankung benötigt. Viele Operationen und auch 
Transplantationen sind nur möglich, wenn ausreichend Blutprä-
parate vorhanden sind. Oft genug ist eine Rettung nur durch eine 
Blutübertragung möglich. Für einen Spender ist es nur ein klei-
ner Aufwand. Einige Menschen vergessen diese Spende jedoch 
niemals: der Empfänger, dem durch die Blutspende das Leben 
gerettet werden konnte und seine Angehörigen und Freunde. 
Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten zu können, bit-
tet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am 
Montag, dem 08.10.2018 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Turn- und Festhalle, Bodnegger Straße 25 
88287 GRÜNKRAUT 
Informationen für Erstspender und zur Blutspende sowie weitere 
Blutspendetermine stehen im Internet unter www.blutspende.de/
erstspender zur Verfügung. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
 
Gemeinde Waldburg 
Landkreis Ravensburg 
Die Gemeinde Waldburg (3.150 Einwohner) hat zum nächst mög-
lichen Zeitpunkt die Stelle derKassenverwaltung (m/w/d) neu 
zu besetzen. 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 
•	 Die Leitung der Gemeindekasse mit der Abwicklung aller 

Kassengeschäfte (insbesondere Verwaltung der Kassenmit-
tel, Buchführung und Zahlungsverkehr) 

• 	 Veranlagung von Steuern und Gebühren 
•	 Stellvertretung bei der Bearbeitung von Mahnungen, Beitrei-

bungen und Vollstreckungen 
•	 Die Erstellung der Tagesabschlüsse sowie die Mitwirkung bei 

der Aufstellung der Jahresrechnungen 

•	 Die Führung der Anlagennachweise und der Bestandsver-
zeichnisse 

•	 Mitwirkung bei der Einführung des Neuen Kommunalen Haus-
halts- und Rechnungswesen (NKHR) 

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor. 
Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit suchen wir eine enga-
gierte, teamfähige Persönlichkeit mit abgeschlossener Berufs-
ausbildung im öffentlichen Dienst als Verwaltungsfachkraft oder 
als Bank-/Steuerfachkraft. 
Umfassende Kenntnisse im kommunalen Haushalts- und Kas-
senrecht, Belastbarkeit, eigenverantwortliches, selbstständiges 
und sorgfältiges Arbeiten sowie Durchsetzungsvermögen wären 
ebenso wünschenswert wie ein sicherer Umgang mit den gän-
gigen EDV-Verfahren, idealerweise Erfahrung im kFN und KIRP. 
Wir bieten eine unbefristete, anspruchsvolle und vielseitige Voll-
zeittätigkeit mit einer leistungsgerechten Vergütung bis Entgelt-
gruppe 8 TVöD. 
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen (Zeug-
nisse, Lebenslauf) bis spätestens 7. Oktober 2018 an das Bürger-
meisteramt Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg. 
Ansprechpartner für weitere Informationen Kämmerer Norbert Junker, 
Tel.-Nr. 07529/971714 oder E-Mail: norbert.junker@gemeinde-wald-
burg.de oder Hauptamtsleiter Udo Heizenreder, Tel.-Nr. 07529/971722 
oder E-Mail: udo.heizenreder@gemeinde-waldburg.de 
 
Waldburger Kinderkleider-Flohmarkt 
am Sonntag, den 30. September 2018 
in der Mehrzweckhalle Waldburg 
Verkauf von 13.00- 15.30 Uhr 
•	 Verkauf von gut erhaltener und moderner Baby- und Kinder-

bekleidung, Kinderwagen, Fahrräder, Inliner, Spielsachen usw. 
•	 Info unter: basar@schule-waldburg.de 
Gleichzeitig: Spielzeugflohmarkt im Schulfoyer 
Kinder verkaufen selbst Kassetten, 
CDs, Bücher, Spiele, usw... 
Standgebühr: 1,- € 
Veranstalter: Förderverein der Gemeinschaftsschule Waldburg 
– Vogt e.V. 
 
Einladung zum Orientierungsritt 
WANN: Sonntag, 30.09.2018 
STARTZEIT: 09:00 – 12:00 Uhr 
START/ ZIEL: Reit- und Fahranlage Blauensee 
Ausschreibung nach WBO. 
Startgeld: 18,- € pro Reiter 
Start und Ziel liegen auf unser schön gelegenen Reitanlage 
Blauensee. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 
Familienangehörige, Bekannte und Interessierte sind herzlich 
willkommen. 
Freundliche Hunde ebenso, wir bitten jedoch um Verständnis, dass 
diese auf dem gesamten Gelände an der Leine zu führen sind. 
Wetterschutz ist vorhanden und für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt. 
www.rfv-waldburg.jimdo.com 
 
Frischer Wind für den Kleiderschrank –  
diesen Samstag! 
In lockerer Atmosphäre bietet das Waldburger Repair-Café & 
Mehr ein alternatives Abend-Shoppingerlebnis, hier können Sie 
gemütlich stöbern, sich gemeinsam mit Freunden treffen und bei 
einem kühlen Drink kleine Häppchen genießen.  
Kaufen 
Unsere Selbstverkäufer bieten Ihnen an zahlreichen Tischen und 
Kleiderständern ihr vielfältiges Angebot an Damen- und Herren-
bekleidung, Schuhe und Accessoires an. 
Tauschen 
Lust auf ein neues Outfit? In unserem Kleider-Wechsel-Zelt kön-
nen max. 8 modische und guterhalten Kleidungsstücke gegen 
neue Lieblingsstücke eingetauscht werden. Der Tausch wird mit 
einem Punktesystem organisiert. Die Kleider können ab 19:00 
Uhr abgegeben und eingetauscht werden. Für dieses Angebot 
ist keine Anmeldung nötig. 
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Termin und Ort 
Samstag 29.09.2018 von 19:00 – 22.00 Uhr 
Mehrzweckhalle Waldburg, Amtzeller Str. 20 
Kleidung ist kein Wegwerfartikel und abgelegte, gut erhaltene 
Stücke können andere erfreuen. Wir möchten, dass Sie sich bei 
uns wohl fühlen, Ihren Geldbeutel und die Umwelt schonen kön-
nen. Probieren Sie es einfach mal aus und kommen Sie vorbei. 
Fragen beantworten wir Ihnen unter: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de. 
Das Repair-Café & Mehr-Team freut sich auf Ihr Kommen! 
 

22. Grünkrauter Erntedankmarkt 
Der Erlebnistag für die ganze Familie 
am Samstag, 29. September 2018 
von 10.00 bis 14.00 Uhr 
im und um den Pfarrstadel 
Gemeinde und Grünkrauter Landwirte – Garanten für Essen 
und Landschaft – laden Sie, liebe Einwohner, herzlich ein, 
sich auf den bevorstehenden Herbst einzustimmen. Treffen 
Sie Freunde, genießen Sie die selbst erzeugten, regionalen 
Produkte, verschönern Sie Ihr Heim mit einer neuen Herbst-
dekoration...Genießen Sie und Ihre Kinder ein paar vergnüg-
liche Stunden in Grünkrauts Mitte. 
Schauen Sie einfach vorbei, wir freuen uns auf Sie! 

PREISBINOKEL 
Sportheim Wetzisreute 
Freitag, 05.10.2018 
Beginn 19:30 Uhr 
Veranstalter: SV Ankenreute Jugendabteilung 

Gaudi-Almabtrieb in Tannau-Baldensweiler  
am 29./30.09.2018 
Der Samstag startet um 20.00 Uhr mit der Viehscheidparty mit 
der Band >>d‘spätschicht<<. Der Sonntag steht ganz im Zeichen 
des Gaudi-Almabtriebs. Um 10 Uhr wird zuerst eine Bergmesse 
auf dem „Lindele“ gefeiert, bevor um 11 Uhr etliche Vereins- und 
Stammtischgruppen ihre echten oder selbstgebastelten Vieche-
reien den Berg hinuntertreiben in Richtung Frühschoppen. Hier 
sorgen die >> Hüttenfezzer << für Unterhaltung bis in den spä-
ten Nachmittag. Der Förderverein der Musikkapelle Tannau e.V. 
freut sich auf Ihr Kommen. Infos unter: www.musik-tannau.de 

Einladung zum Böhmischen Abend 
Kommenden Samstag, 29. September 2018 veranstalten wir, 
die Musikkapelle Pfärrich, wieder unseren Böhmischen Abend in 
der Mehrzweckhalle Amtzell. Wie bereits vor zwei Jahren lau-
tet das Motto erneut: „Polka mit Herz“ trifft „Böhmischer Traum“. 
Die meisten von euch wissen wer oder was dahinter steckt. Wir 
freuen uns auf einen tollen Abend mit Mathias Gronert und 
seine Blaskapelle Egerländer Gold sowie Anton Gälle und 
seine Scherzachtaler Blasmusik. Das dürft ihr euch nicht ent-
gehen lassen! 
Einlass ist bereits ab 17.30 Uhr. Das Programm startet um 19.00 
Uhr. In der Zwischenzeit unterhalten wir euch mit d’Falschspieler, 
einem Abendessen und natürlich kühlen Getränken. Ihr werdet 
bedient, das heißt ihr könnt den Abend in vollen Zügen genießen. 
Wir freu’n uns auf euch! 

Wandern in Bad Wurzach/Eintürnen 
Die Wanderfreunde Vogt und die ARGE Oberschwaben veran-
stalten am Mittwoch,03.10.2018 einen Wandertag in Eintürnen 
bei Bad Wurzach. 
Der Erlös des Wandertages geht komplett an die Mukoviszidose 
Stiftung. 
Start und Ziel ist die Gemeindehalle in Eintürnenberg 
Start ist von 8:00 - 13:00 Uhr.Wir haben eine 5,10 und 20 km Strecke. 
In der Halle gibts es Mittagessen, Kaffe und Kuchen. 
Über zahlreiche Wanderer würden wir uns sehr freuen. 
Weitere Info´s:Dodek:07520/6514 

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Auf unserem neuen 
Kleinanzeigenportal finden Sie 

zu verschiedenen Themen kreativ 
gestaltete Anzeigenvorlagen, die 

Sie in wenigen einfachen 
Schritten pesonalisiert in 

Ihrem Mitteilungsblatt 
veröffentlichen können.
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und Gute!

Lass es krachen.
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›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!
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IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

FACHBERATUNG, 
VERKAUF & MONTAGE

Glasspezialisten für Sie vor Ort

in unserer Verkaufsausstellung

Lagerstraße 13/1 
88287 Grünkraut-Gullen  

Tel. +49 (0) 751 379-9545

Öffnungszeiten
08:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Mo-Fr
Sa

SPRINZ Glasdusche  
Maßanfertigung nach persönlichen 
 Vorstellungen durch fachkundige Beratung

Dusche 
nach Maß

FACHBERATUNG, 
VERKAUF & MONTAGE

Glasspezialisten für Sie vor Ort

in unserer Verkaufsausstellung

Lagerstraße 13/1 
88287 Grünkraut-Gullen  

Tel. +49 (0) 751 379-9545

Öffnungszeiten
08:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Mo-Fr
Sa

SPRINZ Glasdusche  
Maßanfertigung nach persönlichen 
 Vorstellungen durch fachkundige Beratung

Dusche 
nach Maß

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten­
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     

Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

Wir suchen ab sofort

Elektriker m/w
Wir bieten: flexible Arbeitszeiten, ein tolles Team, gute Bezahlung

Interesse geweckt? Dann gerne bewerben unter:
r.nickel@solarwerkstatt-online.de, Telefon (07542) 50 99 51

www.solarwerkstatt-online.de

Mitarbeiter/innen 
lfd. gesucht für Unterstützung im Alltag und in der Freizeit. 

Bezahlung: steuerfrei, Aufwandsentschädigung bis 2400 €/Jahr
Telefon 0 75 53/2 19 42 88

www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com

Gartenarbeiten aller !!! Art
Pflege, Baum - Heckenschnitt
und Arbeiten rund ums Haus.

Fachgerecht und preiswert.
Heiner Schickle Kofeld 88285 Bodnegg
0176 65570643 HeinerSchickle@web.de

4-5 Zimmer-Wohnung mit Garten
 von Gärtnerfamilie gesucht (Software-Entwickler und Gärtnerin,
verheiratet, zwei Töchter, NR, keine Haustiere)  0171/4687193

Zum Kauf 1 bis 2,5-Zimmer Wohnung gesucht.
postleitzahl88@t-online.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen
Kaufstr. 6 - 8

Gültig 24.9.-29.9.2018

RINDER-BRUST
frisch, mager und
saftig, ohne Bein

SCHWEINE-BAUCH
saftig und mager,
vom LandSchwein

SPIESSBRATEN
vom Schweinehals,
bratfertig gewürzt

GYROS-PFANNE /
GESCHNETZELTES
bratfertig gewürzt /
natur, v. Schwein

WEISSWÜRSTE
feinwürzig,
Münchner Art

METZGER-/ BAUERN-
SCHINKEN
vom LandSchwein,
saftig, mager

SCHINKENSPECK
100 g geschnitten
im SB-Pack

VESPERWURST-PAKET
Lyoner, Paprika-Lyoner,
Gelb-und Schinken-
wurst à 250 g

1,39 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

5,99 €Aktion 1 Pack

0,69 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.

Unser Einkaufstipp Fr., 28. Sep. - Sa., 29. Sep.

Schweinehals 100 g –,92 H
Kasseler Braten, Hals/Schulter/Nuss 100 g  –,92 H
Haussalami 100 g 1,59 H
Wild-Kamin-Wurzen 100 g  1,82 H

Neuer Schnitt gefällig? 
Ihr Fachbetrieb für artgerechten   
Strauch-, Baum- und Obstgehölzschnitt:

Zwisler GmbH z.H. Frau Nadine Heiss 
Biggenmoos 55 E-Mail: n.heiss@zwisler-tettnang.de 
88069 Tettnang  www.zwisler-tettnang.de 

 Garten- und Landschaftsbau
 Straßen- und Tiefbau
 Kieswerk
 Umwelttechnik
 Gebäuderückbau
 Containerdienst

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit den 
Bereichen Garten- und Landschaftsbau, Straßen- und 
Tiefbau, Kieswerk, Umwelttechnik, Gebäuderückbau 
und Containerdienst mit Sitz in Tettnang.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams  
eine/n qualifizierte/n

Vermessungstechniker/in
Aufgabengebiet:
– Projektvorbereitung
– Absteckarbeiten 
– Aufmaß und Abrechnung von Bauleistungen 

Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einem dyna-
mischen Team haben, bewerben Sie sich mit Ihren 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bei uns.

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


